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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 8.10.2016: 
Albtor-Apotheke, Albstraße 2, Reutlingen, Tel. 
07121/8201795 
 
Sonntag, 9.10.2016: 
Apotheke in der Kaiserpassage, Kaiserpassage 8, 
Reutlingen, Tel. 07121/310303 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Auf ein Wort ... 
Liebe Eningerinnen und Eninger, 
 
in der zurückliegenden Woche habe ich eine mehr-
fach geäußerte Idee aufgegriffen und zum kommu-
nalen Seniorenausfl ug eingeladen. 40 Teilnehmer 
machten sich unter der „Reiseleitung“ von Frau Pe-
trick und mir im Bus der Firma Hahn auf in Richtung 
Stuttgart-Degerloch. Auf dem Weg zum Fernsehturm 
gab´s einige kurzweilige Informationen über die Ent-
stehungsgeschichte dieses ältesten Fernsehturms 
(im Dezember 1952 war das öffentliche Fernsehpro-
gramm gestartet). Der Brücken- und Hochbauingeni-
eur Fritz Leonhardt hatte die Idee im Jahr 1953 gebo-
ren, nachdem der ursprüngliche Plan, dort einen 200 
Meter hohen Stahlgittermast zu errichten, am Veto 
der 12. US-Luftfl otte gescheitert war. Der Plan, statt 
dessen einen fi ligranen Stahlbetonturm zu errichten, 
stieß im Stuttgarter Gemeinderat zunächst auf Ab-
lehnung. Man befürchtete ein fi nanzielles Fiasko... 
Nach mehrmonatigen, ergebnislosen Verhandlungen 
beschloss der SDR am 2. Mai 1954, den Turm aus ei-
genen Mitteln zu fi nanzieren. Leonhardt legte bereits 
am 13. Mai die endgültigen Pläne vor, die vorläufi ge 
Baugenehmigung wurde binnen eines Monats, am 
9. Juni 1954 erteilt und bereits am nächsten Tag be-
gann der Bau! Heutzutage wäre das wohl nur schwer zu schaffen! Am 5. Februar 1956 wurde das Bauwerk 
feierlich eingeweiht. Freilich wurden die Gesamtkosten um über 100 % überschritten (4,02 Mio. DM anstatt 
1,8 Mio. DM). Weil aber die Besucher nur so strömten (eine Aufzugsfahrt kostete 1,50 DM für Erwachsene), 
betrug die abgeführte Pacht im Eröffnungsjahr über 750.000 DM. Nach wenigen Jahren war der Turm allein 
über die Besuchereintritte fi nanziert! 

 
Nach einem ausgiebigen Blick von der Aussichts-
plattform und einer Einkehr im Turmcafe setzten 
sich die Teilnehmer in Bewegung Richtung Wil-
helma in Bad Cannstatt. Auch auf dem Weg 
dorthin gab´s die notwendigen Informationen 
über Entstehung und Entwicklung dieses zweit-
artenreichsten Zoos in Deutschland. Auch für die 
botanischen Ausstellungen ist die Wilhelma, übri-
gens der einzige Zoo in der Obhut eines Bundes-
landes, bekannt und berühmt. Die an zahlreiche 
maurische Stilelemente angelehnte Architektur 
ist absolut sehenswert. Der Blütenreichtum ist 
fantastisch und bei einer Führung hinter die Kulis-
sen konnten die Teilnehmer die Aufzucht diverser 
fl eischfressender Pfl anzen (kein Eninger wurde 
gefressen) und anderer seltener Arten bewun-
dern. Die herrliche Spätsommersonne tat das 
ihre und so genossen alle diesen wunderbaren 
Nachmittag. Pünktlich setzte sich der Bus wie-
der Richtung Eningen in Bewegung, wo wir um 
17:45h alle zufrieden und wohlbehalten ankamen. 
Nach einem Gruppenfoto gingen wir glücklich 
auseinander und hofften, einen solch schönen 
Ausfl ug einmal wieder genießen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen
Alexander Schweizer 
Bürgermeister

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!
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 Rathauskonzert 
 
 

LEHRER UND SCHÜLER DER 
MUSIKSCHULE ENINGEN 

 

Eine Reise quer durch die Musikepochen 
 

Sonntag, 30. Oktober 2016 um 19.30 Uhr 
Aula Achalmschule 

 
Kartenvorverkauf: Schreibwarengeschäft Greve 
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Genehmigung von Grabsteinen 

Immer wieder stellen wir fest, dass Grabsteine auf dem Eninger Friedhof ohne 
Genehmigung aufgestellt werden. Dies führt in vielen Fällen dazu, dass Steine 
und Platten wieder entfernt und nach unseren Vorschriften angebracht werden 
müssen. Dadurch entstehen den Angehörigen auch Mehrkosten, die nicht sein 
müssen. Gerne können Sie sich vorab bei der Friedhofsverwaltung, Frau Mau 
unter Tel. 892-147 informieren. 

ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 20.10.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 10.10.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 20.10.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 10.10.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 27.10.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 17.10.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 26.10.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
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IMPRESSUM

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Oktober 2016 
Freitag, 07.10.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr   Stammtisch
   H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
Samstag, 08.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Wanderung: Im unteren Lautertal. 
   Kontakt: Hr. Knorr (Tel. 87706)
Sonntag, 09.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Gedenkfeier
   Hohe Warte
Sonntag, 16.10.2016 Evangelische Kirchengemeinde
8.30 Uhr   Faires Frühstück (Anmeldung unter Tel. 81183)
   Andreasgemeindehaus

Sonntag, 16.10.2016 Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer Kirbefest
ab 11.00 Uhr   Narrenstall (Schwanenstr. 5)
Donnerstag, 20.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
13.00 Uhr   Bewegliches Alter: Neidlingen und Burgruine 
   Reußenstein
   Abfahrt. Treffpunkt Ecke Wengen-/Schillerstraße
Freitag, 21.10.2016 Obst- und Gartenbauverein und Achalmschule
   Schulprojekt (Apfeltag)
Freitag, 21.10.2016 Gemeindebücherei Eningen
16.00 Uhr   Vorleseclub „Lesefratz“: Käpten Knitterbart und 
   seine Bande. Anmeldung erforderlich.
   Bücherei (Burgstr. 14)
Freitag, 21.10.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.00 Uhr   Nachtwächterführung (Anmeldung unter 
   Tel. 892-110)
   Treffpunkt Rathaus
Freitag, 21.10.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.30 Uhr   Heimatgeschichtlicher Vortrag von J. Mayer 
   (GEA-Redakteur)
   Gemeindesaal Andreaskirche
Freitag, 21.10.2016 Jugendcafé Eningen
20.00 Uhr   Stage Club: Lia Reyna-Duo (Pop/Soul) und 
   Aaron Rosenfelder (Singer-Songwriter)
   Jugendcafé (Hauptstraße 19)
Samstag, 22.10.2016 Gesangverein Eningen
19.30 Uhr   Stiftungsfest
   HAP-Grieshaber-Halle
Sonntag, 23.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Nachmittagswanderung nach Glems mit der 
   Mundharmonika-Gruppe. Kontakt: Hr. Weichert 
   (Tel. 880831)
Donnerstag, 27.10.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr   Tauschabend
   Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Sonntag, 30.10.2016 Gemeindeverwaltung Eningen
19.30 Uhr   1. Rathauskonzert: Musikschule Eningen – 
   Eine Reise quer durch die Musikepochen
   Aula der Achalmschule

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

KULTURELLES

Aktuelle Ausstellung im Rathaus 

„Kunterbuntes aus dem Keller“ 
Acrylmalerei von Dietmar Mezger 
noch bis zum 11. November 2016 
zu den üblichen Öffnungszeiten 

BÜCHEREI

Die Schwäbische Alb – in anderen Farben Infrarot-Fo-
tografi en von Eberhard Weinmann 
Mitglied der Fotogruppe der Eninger Naturfreunde 
Eröffnung: 14. Oktober 2016, 19:30 Uhr 
Öffnungszeiten der Bücherei: Di. und Do.: 15-19 Uhr; Mi. 10-14 Uhr; Fr. 14-18 Uhr 
Gemeindebücherei, Burgstr. 14, 72800 Eningen u. A., Tel. 07121 8804-29, 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
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Clownerie & Figurentheater
„Die Dumme Augustine“ 
Freitag, 21.10.2016, 15 Uhr in der Aula der Achalmschule 
frei nach Otfried Preußler 
ab 3 Jahren | 45 Minuten 
Trrrrrrrrrrrrrrrrr – Peng! Die Zirkuskapelle spielt einen Tusch. Nebenan in ihrem 
Zirkuswagen sitzt die Dumme Augustine müde vor ihrem Wäscheberg und hört 
die Zuschauer lachen und klatschen. Sie träumt davon, auch einmal im Zirkus 
aufzutreten, wie ihr Mann, der Dumme August. Stattdessen zaubert sie das 
Mittagessen auf die Teller der ganzen Familie und erledigt den Abwasch im 
Handstand. Eines Tages hat der Dumme August schreckliche Zahnschmerzen. 
Der Zirkusdirektor ist verzweifelt: die Vorstellung ohne den Dummen August? 
Da hat die Dumme Augustine die rettende Idee! 
 
Karten für 4 Euro gibt es ab sofort in der Bücherei! 

 

Freiwillige Feuerwehr EningenFreiwillige Feuerwehr Eningen

Monatsbericht September 2016 
Nach einem einsatzreichen August gingen die Einsatzzahlen der Feuerwehr 
Eningen im September zurück. Insgesamt wurden die Eninger Feuerwehrmit-
glieder zu 8 Einsätzen gerufen, welche sich in 6 Brandmelderalarme und je 1 
Hilfeleistungs- bzw. Umweltschutz-Einsatz kategorisieren lassen. 
Des Weiteren wurde nach der Sommerpause der Übungsbetrieb bei der Ju-
gendfeuerwehr sowie der Einsatzabteilung aufgenommen. Während beim Feu-
erwehrnachwuchs das Thema Bauunfall geübt wurde, stand bei den aktiven 
Mitgliedern die spezielle Tunnelausbildung im Fokus. Neben einer Baustel-
lenbesichtigung des Scheibengipfeltunnels, wurde das Vorgehen bei einem 
Schadensfall in Tunneln in Theorie und Praxis thematisiert. 

Übungsdienst Tunnelbrandbekämpfung

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

OrtsjugendringOrtsjugendring

Fundsachen vom Ferienprogramm 
Nachdem das Abschlussfest das Ende des diesjährigen Ferienprogramms war, 
gibt es leider noch ganz viele Fundsachen auf der Eifi . Kleidungsstücke, 3 Kin-
derarmbanduhren, 2 Geldbeutel – einer beschriftet mit dem Namen Noah und 
noch vieles mehr wartet immer noch sehnsüchtig darauf abgeholt zu werden. 
Dazu bietet sich am kommenden Montag, den 10.10.16 zwischen 16 – 18 Uhr 
die Gelegenheit direkt auf der Eifi . 

Arbeitseinsatz auf der Eifi  
Am Montag 10.Oktober wird es wieder zwischen 16 und 19 Uhr einen Ar-
beitseinsatz auf dem Ferienprogrammgelände Eifi  geben. Dazu sind wieder 
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Helfer herzlich willkommen, egal ob nur für kurze oder längerer Zeit. Einfach 
vorbeischauen! Es gibt noch dies und das zu tun bis das Gelände winterfest 
gemacht ist. 

JugendbüroJugendbüro

Zum Film Club am letzten Freitag im Kult´19 
Auch im September fand im Kult´19 wieder der Film Club statt. Es sollte dieses 
Mal ein Überraschungsfi lm gezeigt werden, der sich dann als „Momo“ entpupp-
te. Der Eintritt war frei. Im verfi lmten Kinderbuch von Michael Ende geht es um 
ein kleines Mädchen, das mit Hilfe einer Schildkröte ihre Welt und beste Freunde 
rettet, die von den unsympathischen grauen Männern unangenehm beeinfl usst 
und getrimmt werden.

Sehr guter Besuch mit fast 60 Zuschauern 
Viele kamen mit Geschwistern, manche mit Eltern. Der schon etwas ältere Film 
kam sehr gut an bei den Kindern, die etwa im Alter zwischen fünf und vierzehn 
Jahren waren. Der Filmverlauf gestaltete sich dann auch zunehmend spannend. 
Viele litten mit der kleinen Momo mit, weil lange nicht klar war, ob sie den Kampf 
gegen die gefühllosen, Zigarren rauchenden, grauen Männer der Zeitsparkas-
se gewinnen kann. Zuletzt wirkten dann fast alle im Saal sehr erleichtert und 
zufrieden - mit dem Filmausgang und dem netten Kinonachmittag im Kult´19. 
 

Viele junge Zuschauer beim letzten Film Club

JAHRGÄNGE

Eninger Jahrgang 1932/1933 
Hallo Jahrgangsfamilie! 
Wir laden wieder sehr herzlich zu unserem letzten Spaziergang in diesem Jahr 
ein. 
Wir wollen auf Schusters Rappen Pfullingen und die Umgebung vom Pfullinger 
Bahnhöfl e erkunden. Abschluss dort. 
Also Leute, sattelt die Pferde, kommt mit und freut Euch auf einen gemeinsamen 
Nachmittag im kameradschaftlichen Kreise. Mitfahrgelegenheit. 
Treffen am Donnerstag, dem 13. Oktober um 14.00 Uhr am Eninger Spi-
talplatz. 
Ernst 

Jahrgang 1940/41 Eningen 
Wirr treffen uns am Donnerstag 13.Okt. um 13:30 Uhr, am Friedhof
in Eningen. Dort bilden wir Fahrgemeinschaften nach Metzingen zum Falken-
berghaus. Wir machen dann einen Spaziergang von ca. 1 1/2 Stunden.
Für nicht Spaziergänger ca. 15:30 Uhr im Falkenberghaus-Metzingen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenische Wanderung 
Herzliche Einladung an alle ökumenisch Interessierten! 
Wir treffen uns am Sonntag, 16. Oktober 2016, um 14:30 Uhr an der Andre-
askirche  zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Wir fahren dann zum Parkplatz 
am Stauseehotel und wandern je nach Wetterlage mehr oder weniger lang in 
Richtung Neuhausen zum CVJM-Freizeitheim Steuchenhäusle. Dort kehren wir 
zu Kaffee und Kuchen ein. Gegen 17 Uhr dürften wir wieder am Parkplatz des 
Stauseehotels sein. 
Für das Bewirtungsteam des CVJM-Heims wäre es gut, wenn es wüsste, wie 
viele etwa kommen werden, damit nicht zu wenige oder zu viele Kuchen bereitge-
stellt werden. Bitte an die Emailadresse fam.weinmann@t-online.de rückmelden: 
- ich komme gerne (Anzahl der Personen)
- ich habe vor zu kommen, kann jedoch noch nicht endgültig zusagen (Anzahl 
der Personen) 
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele dabei wären, um sich in zwangloser 
Atmosphäre zu begegnen und auszutauschen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
das Vorbereitungsteam Eduard Ackermann, Albert und Iris Weinmann ( 81492 ) 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, nämlich 
Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. Micha 6,8 
 
Samstag, 8.10. 
14.30 KinderBibelNachmittag, Johanneshaus 
 
Sonntag, 9. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
10.00 Familiengottesdienst mit Abendmahl zum Kinderbibeltag, Andreaskir-

che (Ruopp/Team) 
 
Montag, 10.10. 
Redaktionsschluss für Gemeindebrief-Artikel 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben-Jungschar, Johanneshaus (Detektivspiele in der Umgebung) 
19.00 Jungbläser, Andreaskirche, UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 11.10. 
14.30 Seniorenclub: Die Farben des Herbstes – mit Pfarrer Eißler, Andreas-

gemeindehaus 
16.00 Gottesdienst in St. Elisabeth (Lück) 
19.30 Glaubenskurs SPUR8, Andreasgemeindehaus  

Mittwoch, 12.10. 
14.30/
16.00 Konfi rmanden-Unterricht, Andreaskirche/Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche, Jugendküche 
19.30 Jugendausschuss, Andreaskirche, Gemeinderaum 
 
Donnerstag, 13.10. 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
18.00 Seelsorgesprechstunde in beiden Pfarrämtern 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 14.10. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
Keine Mädchen-Jungschar 
In Reutlingen: 
18.00 Bezirkssynode, Matthäus-Alber-Haus – öffentlich (siehe Artikel) 
 

Samstag, 15.10. 
18.00 Mittendrin-Gottesdienst, Johanneshaus (Glaser/Team) zum Thema: 

„Glücklich. Schwein gehabt. Was denn nun?“ Danach sind die Teil-
nehmer eingeladen zum gemeinsamen Abendessen 

 

Sonntag, 16. Oktober  – 21. Sonntag nach Trinitatis 
 8.30 Faires Frühstück, Andreasgemeindehaus (Anmeldung unter 
 Tel. 8 11 83) 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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 9.40 Gebet vor dem Gottesdienst, unter der Andreaskirche 
10.00 Gottesdienst mit ökumenischem Kanzeltausch, Andreaskirche 

(Wendt-Lamparter), danach Kirchcafé und Weltladen 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreaskirche 

Winter-Gemeindebrief in Vorbereitung 
Der Advents- und Weihnachts-Gemeindebrief erscheint dieses Jahr schon am 
Dienstag, 8. November. Beiträge dazu können bis Montag, 10. Oktober, im 
Gemeindebüro eingereicht werden. 

Seniorenclub mit Pfarrer Eißler 
Am Dienstag, 11. Oktober, lädt die evangelische Kirchengemeinde wieder ein 
zum Seniorenclub. Diesmal hält ihn Pfarrer Eißler zum Thema „Farben des 
Herbstes“. Beginn ist um 14.30 Uhr im Andreas-Gemeindehaus. Dazu gehört 
auch eine gute Bewirtung und Raum zum Gespräch untereinander. 
Wer weiter weg wohnt oder gefahren werden muss, hat jetzt auch die Möglich-
keit, spätestens bis einen Tag vorher das Bürgerauto für Dienstag zu bestellen: 
Telefon 892-298 – Anrufzeit von 8 bis 10 Uhr. 

Mittendrin-Gottesdienst
Am Samstag, 15. Oktober, um 18 Uhr,  laden wir wieder ein zum 
„Mittendrin“-Gottesdienst im evangelischen Johanneshaus in der 
Hölderlinstraße 16. Das Thema: „Glücklich. Schwein gehabt. 
Was denn nun?“ Stephan Glaser, früher Pfarrer in Eningen, jetzt 
in Tübingen-Lustnau, wird die Predigt halten. Die Mittendrin-Band begleitet 
die Lieder. Im Anschluss an den Gottesdienst für Jung und Alt sind alle zum 
gemeinsamen Abendessen eingeladen. 

Erntedank im Johanneshaus
Nur ein Buchstabe ist verschieden zwischen „denken“ und „danken“. 
An Erntedank denken wir daran, dass wir wieder satt geworden sind in diesem 
Jahr, ein Dach über dem Kopf hatten und so Vieles mehr, was wir brauchen für 
Leib und Seele. 
Denken wir auch daran, wieviel Gutes wir täglich erfahren – durch Menschen, die 
Natur und durch Gott selbst. Kommen wir dann nicht vom Denken zum Danken? 
Lobe den Herrn meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 

Erntedankaltar im Johanneshaus

Erntedank in der Andreaskirche 
An Erntedank denken wir auch an Menschen, die weit weg wohnen von uns. 
Etwa in Paraiso (Philippinen). Im Gottesdienst in der Andreaskirche hatten wir 

Besuch von Lilia, dem Schmetterling von „Brot für die Welt“. Durch ihn haben 
wir von dem Moringa-Baum gehört, einem „Wunderbaum“, der nicht nur satt, 
sondern gesund satt macht. Wir denken daran, wie es in Psalm 1 heißt: 
„Selig ist der Mensch, der sich an Gottes Wort hält. Der ist wie ein Baum, ge-
pfl anzt an den Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit.“ 
 
Die evangelische Kirchengemeinde dankt - im Namen der Reutlinger Tafel und 
denen, die dort einkaufen - allen Geberinnen und Gebern für ihre Erntedank-
gaben. 
Sie wurden am Dienstag von Tafel-Mitarbeitern abgeholt. 
 
Vorschau: 

Männervesper mit Rundfunkpfarrer Steinmann 
Am 20. Oktober, 19 Uhr, wird zum Bezirks-Männervesper im 
Andreasgemeindehaus eingeladen. Nach einem zünftigen Ves-
per spricht Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter Steinmann zum Thema: 
„Neben Frühstücksei, Terrormeldung und ESC: Die Gute Nach-
richt im Rundfunk.“ Anmeldung erbeten bei Diakon Jürgen Rist, 
Telefon (071 21) 57 81 27. 

Über den Kirchturm hinaus: 
„Alter Wein in neue Schläuche?“
Die Revision der Lutherbibel 2017 
Stefan Wittig, Pfarrer bei der Deutschen und 
Württembergischen Bibelgesellschaft, spricht 
am Mittwoch, 12. Oktober, 19 Uhr in der Ci-
tykirche / Nikolaikirche, Reutlingen, über die 
neue Lutherbibel. Die Lutherbibel hat als Kul-
turgut die deutsche Sprache tief geprägt. Die 
Geschichte ihrer Überarbeitungen seit der Mitte 
des 19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart ist 
spannungsreich. Da gibt es einerseits den Ruf 
nach einer sprachlichen Modernisierung und 
andererseits die Forderung, Luthers geniales 
Werk weitgehend unverändert zu erhalten. He-
rausgefordert ist die Lutherbibel aber auch von 
anderer Seite: Der immer besser rekonstruierbare hebräische und griechische 
Urtext der Bibel macht Korrekturen an Luthers Übersetzung notwendig. Der 
Vortrag bietet anhand konkreter Textbeispiele Einsichten in die neue Lutherbibel 
2017, deren Verkaufsstart am 19. Oktober kurz bevorsteht. 
Synode des Kirchenbezirks 
Am Freitag, 14. Oktober, treffen sich die Delegierten der Kirchengemeinden des 
evangelischen Kirchenbezirks Reutlingen zu ihrer Herbstsynode. Das Thema: 
„Zwischen Bibel und gesellschaftlichem Diskurs – Homosexualität und Kirche.“ 
Nach einem Dekansbericht fi nden Gesprächsgruppen statt. Beginn der Synode 
ist um 18 Uhr im Matthäus-Alber-Haus in Reutlingen (Lederstraße 81). Sie ist 
öffentlich, d.h. es können Zuhörer dazukommen. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 
 

Zur Erinnerung: Du bist eingeladen – zum KinderBibel-
Nachmittag! 
Am kommenden Samstag 8.10. 2016 sind Kinder und Teenies 
im Alter von 5 bis 13 Jahren ins Johanneshaus zu einem 
besonderen Mittag eingeladen. 
Wir beginnen um 14:30 Uhr und werden uns gegen 17 Uhr 
voneinander verabschieden. 
Übrigens: Wer keine Einladung bekommen hat, darf einfach 
so kommen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kinderkirche, der Bibelentdecker und 
der Jungscharen freuen sich auf euch. 
 
Einladung zum Familiengottesdienst in der Andreaskirche 
Am Sonntag, 9.10. sind alle zusammen mit Eltern, Geschwistern, Großeltern 
und Freunden zum Familiengottesdienst mit Abendmahl um 10:00 Uhr in die 
Andreaskirche eingeladen. Dann werden wir auch vom Samstag berichten und 
Bilder zeigen. (IS) 

 
Herzliche Einladung zum Fairen Frühstück 
Am Sonntag, den 16. Oktober laden wir zu einem Fairen 
Frühstück ab 08.30 Uhr ins Andreasgemeindehaus ein. 
Lassen Sie sich verwöhnen und überraschen durch Köstlich-
keiten aus Fairem Handel und von regionalen Vermarktern. 
Nicht alles ist über den Fairen Handel (sinnvoll) zu erhalten, 
deshalb ergänzen wir das Angebot durch hochwertige, 
regionale Produkte. 
Für die Unkosten wird um eine Spende gebeten. 
Im Anschluss an das Frühstück können Sie den 10:00 Uhr 
Gottesdienst in der Andreaskirche besuchen. Dort wird 
Pastoralreferentin Claudia Wendt-Lamparter von der Ka-
tholischen Kirche den Gottesdienst im Rahmen des Kan-
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zeltausches gestalten. 
Auch die Kinderkirche und Bibelentdecker laden um 10.00 Uhr zu ihren Got-
tesdiensten ein. 
Um uns die Einkaufsplanung zu erleichtern, bitten wir um eine Anmeldung bis 
Mittwoch, den 12.10.2016 im Gemeindebüro (Tel. 81183 oder Mail: gemein-
debuero.eningen@elkw.de). 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 09. Oktober 
18.00 Erntedank-Gottesdienst für Jung und Alt mit Abendmahl (Pastorin 

Anette Obergfell) 
 
Montag, 10. Oktober 
19.30 Sitzung des Gemeindevorstands 
 
Dienstag, 11. Oktober 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Mittwoch, 12. Oktober 
15.45 Kirchlicher Unterricht in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Samstag, 15. Oktober 
19.30 Kleinkunstabend 
 
Sonntag, 16. Oktober 
ab 8.30 Faires Frühstück im Andreasgemeindehaus 
10.00 Gottesdienst (Pfarrer Johannes Eißler) und Sonntagschule, anschlie-

ßend Kirchenkaffee 
14.30 Ökumenische Wanderung 
 
Erntedank 
Am 9. Oktober um 18 Uhr laden wir herzlich ein zu einem besonderen Got-
tesdienst: Wir feiern mit Jung und Alt Erntedank. Der Gottesdienst steht unter 
dem Thema „Unser tägliches Brot“, und wir feiern darin auch gemeinsam 
Abendmahl. 
Für diesen besonderen Familiengottesdienst haben wir keinen klassischen Ern-
tedanktisch. Wir nehmen jedoch gern Ihre Erntedankgaben entgegen, die wir 
dann (wie in den Jahren zuvor) an die Reutlinger „Tafel“ weiterleiten. Für unseren 
Gemeindehaushalt erbitten wir zu Erntedank ein besonderes Erntedankopfer. 
Vielen Dank. 
 
Kleinkunstabend 
Wir laden herzlich ein zu einem Kleinkunstabend am Samstag, 15. Oktober um 
19.30 Uhr in der Versöhnungskirche. Es soll ein schöner, lustiger, gemütlicher 
Abend werden, bei dem alle, die Lust haben, etwas auf die Bühne zu bringen, 
die Möglichkeit dazu haben. Das kann Musik sein, ein Witz, eine Geschichte, 
ein Sketsch, ein Gedicht, eine Gemeinschaftsaktion, ein Film, ein Bild, ... – was 
immer Ihnen und Euch einfällt! Natürlich sind auch Zuschauerinnen und Zu-
schauer herzlich willkommen. 
Damit ein Ablauf geplant werden kann, sollten sich alle, die mitmachen möchten, 
bis zum 14.10. bei Esther Dreisbach (estherdreisbach@web.de) melden. 
 

Ökum. Kanzeltausch und Herbstwanderung 
Am Sonntag, 16. Oktober tauschen die Prediger/innen der Eninger Ökumene die 
Kanzeln. Um 9.30 Uhr wird Pastorin Anette Obergfell in der röm.-kath. Liebfrau-
enkirche predigen, jeweils um 10 Uhr halten Pastoralreferentin Claudia Wendt-
Lamparter in der ev. Andreaskirche und Pfarrer Johannes Eißler in der ev.-meth. 
Versöhnungskirche die Predigt. Bereits vor den Gottesdiensten (ab 8.30 Uhr) ist 
Gelegenheit, beim „Fairen Frühstück“ im Gemeindezentrum der Andreaskirche 
miteinander über die Konfessionsgrenzen hinweg ins Gespräch zu kommen. 
Am Nachmittag lädt der Ökumenische Ausschuss herzlich zur Herbstwande-
rung ein. Um 14.30 Uhr geht es an der Andreaskirche los. In Fahrgemeinschaften 
fahren wir zum Parkplatz am Stauseehotel und wandern je nach Wetterlage mehr 
oder weniger lang in Richtung Neuhausen zum CVJM-Freizeitheim Steuchen-
häusle. Dort ist Kaffee und Kuchen geplant (eine Anmeldung dafür unter fam.
weinmann@t-online.de ist hilfreich) ein. Gegen 17 Uhr geht es zurück nach 
Eningen. Es wäre schön, wenn viele sich anschließen und die Möglichkeit, sich 
über Gemeindegrenzen hinweg in zwangloser Atmosphäre zu begegnen und 
auszutauschen, nutzen. 
 
Vorschau: 
Tanzabend 
Wir laden herzlich ein zu einem offenen Tanzabend am Freitag, 21. Oktober um 
20 Uhr in der Versöhnungskirche. Bitte merken Sie sich den Termin vor. Nähere 
Informationen werden folgen. 
 

Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 8. Oktober 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 

Sonntag, 9. Oktober 2016 
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
 

Montag, 10. Oktober 2016 
19.00 Verwaltungsausschuss im Pfarrbüro 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 

Dienstag, 11. Oktober 2016 
20.00 Bildungsausschuss in der Oberen Sakristei 
 
Mittwoch, 12. Oktober 2016 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Kirchenchor: Chorvorstand in der Oberen Sakristei 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Die Sakramente 
 Thema: Die Firmung: Sakrament der persönlichen Mündigkeit 
20.00 Elterngesprächsabend zur Erstkommunion 2017 im Martinussaal 
 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
20.00 Kirchengemeinderatssitzung im Martinussaal 
 
Samstag, 15. Oktober 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
 9.30 Eucharistiefeier mit Kanzeltausch 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal: 
 „Israel und Palästina – Spiritualität und Zeitgeschehen“
14.30 Ökum. Wanderung, Treffen an der evang. Andreaskirche#

Eninger Sonntagsmatinee
„Israel und Palästina – Spiritualität und Zeitgeschehen“ 
Gabriele Ruppert berichtet und zeigt Bilder einer Frauen-
Begegnungsreise ins Heilige Land. 
Lassen Sie sich mit hineinnehmen in die Schönheit der Land-
schaft und die Vielfalt der religiösen Ausdrucksformen in Be-
gegnungen mit Menschen, die sich vor Ort für Frieden und 
Versöhnung engagieren. 
Termin: Sonntag, 16. Oktober 2016 
 10.30 – 11.30 Uhr 
Ort: Martinussaal der Liebfrauengemeinde 
Mit Bewirtung und Kinderbetreuung –Eintritt frei 

Seniorenkreis - Herbstausfl ug 
Am Dienstag, den 18.10.2016 geht es bei unserem diesjährigen Halbtages-
ausfl ug ins Osterei-Museum nach Erpfi ngen. Nach einer Führung durch die 
Ausstellung fahren wir weiter nach Trochtelfi ngen zu Alb-Gold. Nach Kaffee und 
Kuchen im Café Sonne besteht die Möglichkeit zu einem Bummel durch den 
Landmarkt und den Kräutergarten. 
Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder in Eningen sein. 
Abfahrt: 13.10 Uhr Liebfrauenkirche 
 13.15 Uhr Eitlinger Straße. 
Anmeldung bei Frau Schult (Tel. 83730) und Frau Eyrich (Tel. 8907746). 
Herzliche Einladung an alle! 

Trauer- und Gedenkfeier für stillgeborene Kinder 
Am Mittwoch, 12. Oktober 2016 um 14:00 Uhr, werden auf dem 
Friedhof Römerschanze/Reutlingen die Kinder bestattet, die mit 
einem Gewicht von weniger als 500 Gramm in den letzten sechs 
Monaten in den Kreiskliniken Reutlingen geboren wurden und nicht 
überleben konnten. Es wird ein Gedenken aller Kinder gefeiert, die 
in diesem Zeitraum stillgeboren wurden, auch derer, die zum Zeit-
punkt der Stillgeburt so klein waren, dass sie medizinisch nicht mehr 
erkannt werden konnten. Für alle Eltern, die eine glücklose Schwangerschaft erleben, 
kann diese Trauerfeier ein wichtiger und wertvoller Schritt zur Trauerbewältigung sein. 
Eingeladen sind alle, die mit den Betroffenen verbunden sind, auch Menschen, die 
von Berufs wegen mit dem Schicksal verwaister Eltern konfrontiert sind und denen 
im Dienst selten Zeit für Besinnung bleibt. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Klinikseelsorge 
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Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Freitag, 7. Oktober 2016 
19.00 Stunde der Kirchenmusik 
 Die hundertste Stunde der Kirchenmusik: 
 „Er gab ihnen Brot vom Himmel zu essen – Erntedank
 mit chor:werk baden-württemberg“ 
 in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 
 
Sonntag, 9. Oktober 2016 
 9.30 Gottesdienst mit Heiliger Wassertaufe 
10.00 Kindergottesdienst der Kirchenbezirke Stuttgart-Degerloch und Reut-

lingen auf der Sonnenmatte 
 
Mittwoch, 12. Oktober 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 
Freitag, 14. Oktober 2016 
10.00 „Senioren aktiv“ - Herbst auf der Alb 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Bezirksapostel Ehrich 
 
Montag, 17. Oktober 2016 
20.00 Jugendzusammenkunft der Reutlinger Bezirke mit Apostel Kühnle in 

Reutlingen, Dürrstraße 15 
 
Mittwoch, 19. Oktober 2016 
20.00 Gottesdienst 
20.00 Gottesdienst in spanischer Sprache mit Apostel Kühnle in Sindelfi n-

gen 
 
Sonntag, 23. Oktober 2016 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst mit Apostel Kühnle in Pfullingen 
 9.30 Gottesdienst in italienischer Sprache in Gomaringen 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt 
17.00 MUKI-Aufführung in der Gemeindehalle in Pliezhausen 
 
Mittwoch, 26. Oktober 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 27. Oktober 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 
Sonntag, 30. Oktober 2016 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksältester Probst 
 9.30 Gottesdienst für die Jugend in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 09.10.16 
10 Uhr Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Kartenvorverkauf 
Wir möchten Sie noch einmal daran erinnern, das am Montag, den 10. Oktober, 
der Vorverkauf die Eintrittskarten zum Stiftungsfest beginnt. Zu kaufen gibt es 
die KArten wieder bei der Eninger Filiale der Kreissparkasse. An dieser Stelle 
schon einmal herzlichen Dank ans Team der KSK. 
Termine 
heute, 7. Oktober 2016 
Ausfl ug Männerchor 
 
Samstag, 8. Oktober 2016 
13:00 Uhr Solistenprobe in Wannweil 
 
Montag, 10. Oktober 2016 
9:00 Uhr Beginn Vorverkauf der Eintrittskarten fürs Stiftungsfest bei der 
Kreissparkasse 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 11. Oktober 2016 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
Achalmfi nken - die Älteren: Probe in München 

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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Gesunde Gemeinde

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde bedankt sich bei den Konfi rmanden 

Kooperation mit Gesundheitsforum und der evangelischen Kirchenge-
meinde 
Wir bedanken uns bei den Konfi rmanden und der Pfarrerin Regina Lück mit der 
derzeitigen Gemeindepraktikantin Clara Wagner für die eifrige Hilfe zur Pfl ege 
des Sturzpräventionsgarten am Calner Platz. 
Es war eine gelungene Kooperation des Gesundheitsforums mit dem Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde und der evangelischen Kirchengemeinde. Trotz des 
sehr heißen Tages waren die jungen Leute der Gemeinde hochmotiviert und 
haben den Müll weggeräumt, die Pfl anzen gestutzt, Mulch verteilt und die 
Steine sortiert. 
Wir freuen uns, dass der Platz nun wieder einladend wirkt und gut genutzt wer-
den kann. Ein Danke für das soziale Engagement und den Einsatz „von Jung 
für Alt“ in der Gemeinde. 

Der Arbeitskreis gesunde Gemeinde freut sich über die Hilfe

Die hochmotivierten Konfi rmanden bei 
Ihrem Einsatz 

Wir sagen Danke an die Konfi rmanden der 
evangelischen Kirchengemeinde

Einladung
Gesunde Woche vom 10.10- 14.10.2016 
Vortragsreihe 2016 „Weniger Stress mit Stress“ 
Die Gesunde Woche ist ein Kooperationsprojekt der Gesunden Gemeinden 
Eningen, Hohenstein und Hülben in Zusammenarbeit mit der Kommunalen Ge-
sundheitskonferenz Reutlingen unter der Schirmherrschaft von Landrat Thomas 
Reumann. 
 
Eningen 13.10.2016 19 Uhr Ratsaal Rathaus II „Stress - Krankmacher oder 
Helfer für ein gutes Leben?“  Dr. Sabine Proksch; Pfl egedirektorin der Kreis-
kliniken Reutlingen GmbH. 
 
Eningen 12.10.2016 19 Uhr Ratsaal Rathaus II „Gib dem Stress keine Chan-
ce“ Marc Bergweiler.; Leiter des Balance-Helpcenter Bergweiler zertifi zierter 
Balance-Lotse, Dipl. Betriebswirt und Coach 
 
Eningen 10.10.2016 19 Uhr Ratsaal Rathaus II „Lebe Balance – Das AOK-
Programm zur Stärkung der psychischen Gesundheit“  Thorsten Frank Leiter 
des Gesundheitszentrums Reutlingen und Lebe Balance Trainer 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Event Einladung für Mitglieder  

„Gesund, Sport und Motivation sind ganz eng“ 
Mitgliederveranstaltung des Gesundheitsforums in Kooperation mit der 
Unternehmerrunde Reutlingen 
Was hat Motivation im Extremsport und Beruf mit Barfußlaufen, Gesund-
heit und Unternehmen zu tun? Fußgesundheit ist mehr als Pediküre – und 
hat weitaus größere Auswirkungen auf den Menschen, als man gemeinhin 
glaubt. In einer Veranstaltung, die das Gesundheitsforum Eningen ge-
meinsam mit der Unternehmerrunde Reutlingen veranstaltet und durch 
APROS Consulting & Services organisiert wird, geht es um Gesundheit und 
Selbstmotivation. Die beiden Reutlinger Referenten, der Extremsportler 
und IT-Berater Bernd Gerber und die Neu-Unternehmerin Sabine Bürkle, 
berichten in Ihren Impulsvorträgen über ihre Tätigkeiten, Erfahrungen und 
was das Barfußlaufen für ihr Leben und Ihr Arbeitsleben bedeutet. 
 
Über Bernd Gerber ist erst vor kurzem in den Medien der Region berichtet wor-
den. Er war beim Ermstallauf dabei und lief seine 10 km der Strecke barfuß. Die 
große Aufmerksamkeit, die sein Barfußlauf erregt hat, hat ihn selbst am Meisten 
erstaunt. Er ist Extremsportler und hat schon so manche Joggingstrecke, Ultra-
marathon mit mehr als 100 km oder 24-Stunden-Lauf hinter sich – Barfuß oder 
in Barfußschuhen. Berufl ich ist er als Berater in der IT-Branche tätig. Der Titel 
seines Impulsvortrages „Wie motiviere ich mich und andere in Extremsport und 
im Beruf – und das Barfuß“ verspricht interessante Einblicke in die menschliche 
Psyche aus neuer Perspektive. 

Das Gesundheitsforum Eningen ist über das Thema Fußgesundheit auf Gerber 
aufmerksam geworden. Die Verknüpfung Motivation, Gesundheit und Beruf ist 
selbstverständlich hochinteressant. Der Kontakt zu einer gemeinsamen Veran-
staltung und der Kooperation mit der Unternehmerrunde Reutlingen kam über 
Volker Feyerabend. Er sitzt im Beirat des Gesundheitsforums Eningen und führt 
die Unternehmerrunde Reutlingen gemeinsam mit Jörg Wahlert. Der Abend 
wird von APROS organisiert und verspricht spannend für die Mitglieder beider 
Gremien zu werden. 

Passend zum Impulsvortrag Bernd Gerbers wird es einen Business-Praxis-
Vortrag von Sabine Bürkle geben. Die Bekleidungsingenieurin und Betriebs-
wirtin im Bereich Marketing ist ebenfalls überzeugte Barfußläuferin, Trainerin, 
Coach und Inhaberin des neuen VIVOBAREFOOT Concept Store in Reutlingen. 
Gemeinsam mit Bernd Gerber treibt sie die Barfußinitiative Reutlingen voran. 
Außerdem ist sie eines der neuen Mitglieder im Gesundheitsforum Eningen. 
Von ihr dürfen die TeilnehmerInnen des Abends interessante Einblicke in eine 
spannende Lebens- und Motivationsgeschichte erwarten. „... Rückschläge sind 
nicht dramatisch, wenn man die richtige Basis und Einstellung dazu hat. ...“ Nur 
einer der Gedanken von Sabine Bürkle, der aufhorchen lässt. 

Die Freiberufl er und Unternehmer für die dieser Abend vorgesehen ist, müssen 
aber nicht nur zuhören. Zu den Vorträgen wird es im gemeinsamen fachlichen 
Austausch noch eine hoffentlich angeregte Diskussion über das Thema geben. 
„Wir sind froh, einen so interessanten Abend mit tollen Rednern anbieten zu 
können. Es wird sicher jeder etwas für sich persönlich und das eigene Unter-
nehmen und Praxis mitnehmen können. Mit den Erfahrungen des Abends ist 
bereits ein Vortrag für die Bürger der Region speziell zum Thema Fußgesundheit 
und Bewegung in Planung.“ Volker Feyerabend sieht der Veranstaltung am 19. 
Oktober mit großer Erwartung entgegen. 
 
Weitere Informationen unter www.gesundheitsforum-eningen.de und 
www.unternehmer-reutlingen.de 
Persönliche Anmeldung für Mitglieder unter: 
Info@APROS-Consulting.com 
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Barfuß tut gut! Das ist die Überzeugung der Referenten beim gemeinsamen 
Mitgliederabend von Gesundheitsforum Eningen e.V. und der Unternehmerrunde 
Reutlingen

Bernd Gerber bei einem seiner Barfußläufe. Seine Einblicke in die Zusammen-
hänge zwischen Fußgesundheit und allgemeinem Wohlergehen sind äußerst 
Spannend

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Nachlese 25-Jahr-Jubiläum Heimatmuseum Eningen 

Einiges los war am letzten Sonntag im Eninger Heimatmuseum. Anlässlich des 
Jubiläumsfestes lud der Eninger Geschichtsverein im Grünen Hof zum Emp-
fang. Nachdem die Musikschule unter der Leitung von Herrn Popp ein fl ottes 
Musikstück gespielt hatte, begrüßte Bürgermeister Schweizer als Vertreter 
der Gemeinde die zahlreich erschienenen Gäste. Nach den Ausführungen des 
Bürgermeisters ging Vorstand Franz-Georg Gaibler auf die Entstehung des 
Heimatmuseums ein. Am Buffet, vom Geschichtsverein unter Federführung von 
Familie Schlotterbeck bereitgestellt, konnten sich die Gäste anschließend laben.
Ab 12 Uhr waren die beiden Museumshäuser regulär geöffnet und boten 
neben der Dauerausstellung die Möglichkeit, dem Handwerk des Klöppelns 
zuzuschauen, einen Stoffbeutel zu bedrucken oder die Fotoausstellung zur Ge-
schichte des Museums anzusehen. Den beiden Weberinnen Frau Kohfi nk und 
Frau Rall konnte bei ihrer Arbeit über die Schulter geschaut werden. 

Allen Helferinnen und Helfern an diesem gelungenen Tag sei auf diesem Wege 
nocheinmal ein herzliches Dankeschön gesagt!  (we) 

Gäste begutachten die Foto-Sonderausstellung.

Weberin mit Herz: Lotte Kohfi nk.

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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Klöpplerin Ingrid Möck-Ropers.

Krankenpfl egeverein Eningen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Der Krankenpfl egeverein lädt seine Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein. Zu Beginn wird Frau Prof. Dr. Wittoch von der FEE 
einen Einblick in Ihre Arbeit geben, bevor es interessante Informationen aus dem 
Krankenpfl egeverein Eningen geben wird. 
 
Termin:  Mittwoch, 26.10.2017 – 18:00 Uhr 
Ort:   Räume der Diakonie-Sozialstation (Eningen – Schillerstraße 47/3) 
 
Tagesordnung:  
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Vortrag Frau Prof. Dr. Wittoch (FEE) 
TOP 3: Bericht des Vorstands 
TOP 4: Jahresrechnung 2014 und 2015 
TOP 5: Entlastung des Vorstands und des Kassierers 
TOP 6: Neuwahlen 
TOP 7: Wirtschaftsplan 2016 
TOP 8: Info Diakonie Sozialstation 
TOP 9: Sonstiges 
 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 10.10.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag 11.10.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Falschmeldung: 
Narren - Kirbe erst in einer Woche!! 

Am Sonntag in einer Woche ist es wieder soweit – nicht wie fälschlicherweise 
letzte Woche gemeldet: die Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer veranstaltet 
obligatorisch ihr alljährliches Kirbefest am 16. Oktober und lädt dazu auf‘s 
Herzlichste ein. 
Ab 11 Uhr ist dann der Narrenstall in der Schwanenstraße geöffnet . 
 Auf dem Speiseplan stehen dann wieder herzhafte und „herbstliche“ Schman-
kerl wie Schlachtplatte, Kraut- und Zwiebelkuchen, Vesper und auch verschie-
dene Getränke wie z. B. Neuer Wein. 
Ebenso gibt es natürlich auch Kaffee und ein leckeres Kirbekuchen-Büffet mit 
vielen hausgemachten Torten und Kuchen. 

Das Narren-Bewirtungsteam freut sich schon jetzt auf zahlreiche Gäste. 
 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Oktober 
Sa.,08.Okt. 16 Arbeitsdienst auf der Rohrauer Hütte 
 Beginn: 8.00 Uhr 
Mo.,10.Okt. 16 Frauengruppe - Besuch Thermalbad Beuren 
 Abfahrt: 17.00 Uhr, oberes Parkdeck EDEKA 
 Info:  Brigitte Junger  Tel. 07121 - 82525
Di.,11.Okt. 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Fr.,14.Okt. 16 „Landschaften der Schwäbischen Alb im Spiel der 
 Farben„ 
 Eröffnung der Fotoausstellung von unserem 
 Fotogruppenmitglied Eberhard Weinmann in der 
 Gemeindebücherei 
 Beginn: 19.30 Uhr 
Sa.,15.Okt. 16 Hüttendienstausfl ug nach Bad Wildbad 
 Abfahrt: 8.00 Wenge (Anmeldung war erforderlich) 
Di.,18.Okt.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,18.Okt.16 Fotogruppe - Vorbereitung Abschluss Jahresthema 
 Beginn: 20.00 Uhr 
Do.,20.Okt.16 Seniorentreff Ü50 - Jahresprogramm 2017 
 Beginn: 15.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa.,22.Okt.16 Kinder-Schülergruppe - Kürbis schnitzen 
 Kürbis, Löffel und kleines Küchenmesser bitte mitbringen. 
 Vielleicht hat euer Freund/in auch Lust auf Kürbis schnitzen. 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
 Info:  Petra Vogel Tel. 07121 - 88728 
Sa.,22.Okt.16 Informationsabend - Jahresprogramm 2017 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,25.Okt.16 Nordic Walking -Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Sa.,29.Okt.16 Tages-Busausfahrt zur Besenwirtschaft 
 Info:  Hans Gerber, Tel. 07121 - 87698 
 Siegfried Reusch, Tel. 07123 - 15504 
 Näheres wird noch bekanntgegeben. 
 
Gäste sind wie bei allen unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. 

Wie heißt es so schön: „Schlechtes Wetter gibt es nicht nur ungeeignete 
Kleidung“! 
Bei ihrer Tageswanderung „Rund um Eningen“ ließen sich die Naturfreunde 
und Gäste von der wechselhaften Witterung nicht die Lust am gemeinsamen 
Wandern nehmen. Bei einsetzendem Regen, pünktlich am Sonntagmorgen um 
9.00 Uhr, startete die Gruppe mit 16 Personen ausgestattet mit wasserfester 
Wanderkleidung, Regenschirmen und noch trockenen Füßen am Naturfreun-
dehaus in Eningen. 

Das Wetter kann nur noch besser werden
 
Über diese Flure musst du gehen ..... 
Die Route führte auf dem Panoramaweg oberhalb des Naturfreundehauses 
entlang des Bürzlenbergs ins Arbachtal und ins Harret. Von dort zum Hakenbühl 
über die Mühläcker vorbei an der Arbachmühle zum Schönen Weg. Oberhalb 
der Loschenhalde ins Merat und aufwärts zur Schillerhöhe. Auf der Schillerhö-
he bestaunte man HAP Grieshabers „Epheben“ (Jünglinge) während man sich 
mit einem Rucksackvesper stärkte. Vorübergehend hatte das Wetter etwas 
Nachsicht mit der Gruppe doch dieser Zustand sollte nicht von Dauer sein. 
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Bereits beim Aufbruch zur Kreuzwiese setzten erneute Regenfälle ein. Auf der 
Kreuzwiese ging es entlang der Achalm, Richtung Rennwiese über die Ebene 
und über die Franzosenplätze hinauf zum Rangenbergle. Über Staudenbrunnen, 
Gutstetten und Alte Steige gelangten die leicht hungrigen Wanderer ins Gewand 
Kühteich zur Einkehr ins Schützenhaus. Frisch gestärkt ging es, unterhalb von 
Renken-, Ohmeshalden und Geißberg über den Katzenbuckel, zurück zum 
Ausgangspunkt zur Gänseweide am Naturfreundehaus. 
Nach einer Gehzeit von ca. 4,5 Stunden, teilweise nassgewordener Füße und 
regendurchnässter Wanderkleidung ließ sich das Wetter zum Schluss der Wan-
derung nicht lumpen. Der Himmel hatte sich aufgerissen und die uns tagsüber 
begleiteten Regenwolken wichen ein paar bescheidenen Sonnenstrahlen. Sicht-
lich zufrieden bedankten sich die Teilnehmer bei Norbert Rais für die abwechs-
lungsreiche und informative Wanderung.  
 
Flurnamen und ihre Bedeutung........ 
So wie jede Straße einen Straßennamen, jeder Bach einen Gewässernamen und 
jedes Dorf einen Ortsnamen hat, so gibt es zuletzt für die Namen von Feldern 
und Wäldern die sogenannten Flurnamen. Flurnamen sind manchmal schon sehr 
alt und verraten einiges über die Vergangenheit einer Ortschaft. 

Regenpause im Arbachtal

Vesperpause auf der Schillerhöhe

Bayrische Gaudi auf dem Naturfreundehaus 
Das Naturfreunde-Haus „Am Lindenplatz“ hat einen neuen Pächter. Akan 
Sutanrikulu und sein Team laden zum Einstand zu einem bayrischen Tag ein 
am Samstag, 08. Oktober 2016  auf das Naturfreundehaus in Eningen. 
Den ganzen Tag über können sie sich auf eine musikalische und kulinarische 
Reise nach Bayern begeben. 

Mit einem zünftigen Weißwurstfrühstück  können sie ab 10:00 Uhr den Tag 
bei Live-Musik beginnen. Zur Mittagszeit verwöhnt Sie das Team dann ab ca. 
12:30 Uhr mit Grillhendl und Haxen. Bei gemütlicher Stimmung fühlen sie sich 
wie auf dem Oktoberfest in München. Für Kinder steht natürlich wie immer der 
großartige Spielplatz zur Verfügung. 

Am Abend geht es dann richtig rund: Alle feierfreudigen werden ab 19:00 Uhr 
durch das Live-Duo „Bibi & Lars Unterhaltungsmusik“ so richtig auf Touren 
gebracht. Natürlich sind auch Dirndl und Lederhosen gern gesehen 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

TW Erbstetten-Großes Lautertal-Wolfstal, Samstag, 8. Oktober 
Treffpunkt am Eninger Friedhof um 9.00 Uhr (Fahrgemeinschaften). 
Fahrt durchs Große Lautertal und dann aufwärts nach Erbstetten an 
den Parkplatz bei der Kirche. 
Tour: Ruine Wartstein-Ruine Monsberg-Ruine St.Ruprecht-Unterwilzingen- 
Laufenmühle (Mittagseinkehr)-Wolfstal-Vogelhof-Erbstetten. 
Der Weg mit 14,5 km ist teilweise sehr schmal und steil, daher gutes Schuhwerk 
nötig, nur 150 Hm. Die Gehzeit beträgt etwa 3,5 Stunden. 
 

Um eine Anmeldung wird gebeten. 

Wilfried Knorr, Tel. 07121/87706 

Einladung zur Gedenkfeier auf der Hohen Warte Sonntag, 9. Oktober 2016, 
14 Uhr 
Auf der Hohen Warte bei St. Johann fi ndet die diesjährige Gedenkfeier zu Ehren 
der verstorbenen Mitglieder des Schwäbischen Albvereins statt. Die Begrüßung 
erfolgt durch Herrn Rolf Walther Schmid, Mitglied des Gesamtvorstandes des 
Schwäbischen Albvereins. Die Gedenkansprache hält die evangelische Pfar-
rerin aus Dottingen-Rietheim, Barbara Wurz. Musikalisch wird die Gedenkfeier 
umrahmt vom Musikverein Rietheim unter der Leitung von Franziska Schöll. Im 
Anschluss an die Feier fi ndet eine Sammlung für das DRK und die Kriegsgräber-
fürsorge statt. In der »Eninger Weide« gibt es anschließend Kaffee und Kuchen. 
Dazu wird herzlich eingeladen. 

Bewegl. Alter

Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen 
an der Ostalb; dort besuchen wir die Kugelmühle. Es ist die Wiederbelebung des 
alten Gewerbes der Kugelschleifer. Wir werden diese in 2 Gruppen – nacheinan-
der – besichtigen. Hier erfahren wir Interessantes über die Grundmaterialien und 
Verarbeitung vom Rohgestein bis zur fertigen Kugel. 
Aus organisatorischen Gründen bieten wir der 2. Gruppe die Möglichkeit das 
Café „Alte Kass“ zu besuchen. Nach ca. 50 Minuten erfolgt der Wechsel, nach 
diesem gilt dies auch für die 1. Gruppe. Im Café befi nden sich auch die Toiletten. 
Nach ca. 50 Minuten werden die Gruppen zusammengeführt und wir fahren 
gemeinsam zur Burgruine „Reußenstein“. 
Der Fußmarsch vom Parkplatz Reußenstein ist rd. 500m weit auf asphaltiertem 
Weg. 
Die Einkehr ist in Feldstetten im Gasthof Lamm geplant. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 22.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 
Die Dezemberausfahrt ist auf das obige Datum verlegt worden, weil über 
den 15. 12. die Krippe aufgebaut wird. Durch diese Veränderung können 
wir auch gleich noch diese besichtigen.  
Anschließend ist noch der Besuch der Kirche geplant. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreuzung 
Wengen-/Schillerstraße, Kostenbeitrag 15,00 . Die Anmeldungen nimmt Detlef 
Krause, Tel. 83368, entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken Sie 
sich die Termine vor.  (DK/HOC/HDS) 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
2 Spiele zwei Niederlagen 
SKV Eningen I -  SV Würtingen II  0 : 9 
Der SV Würtingen II war am vergangenen Freitag, 30.09.2016, zu Gast beim 
SKV Eningen I. 
Die starken Gäste erspielten sich bereits mit den 3 Eingangsdoppeln einen 3:0 
Vorsprung. Zwar hatten alle 3 Doppel des SKV 0:3 verloren, dabei aber jeweils 
einen Satz nur knapp in der Verlängerung mit 10:12 abgeben müssen. Das wollte 
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man in den Einzeln besser machen. Zwar gingen auch in den folgenden Spielen 
alle ersten Sätze an den Gegner, aber bereits im ersten Einzel des Abends konnte 
Hummel gegen Kretschmer seinen zweiten Satz für die Eninger entscheiden. 
Nach einer 7:11 Niederlage im dritten Satz fand Hummel aber leider auch im 
vierten Satz kein Mittel mehr gegen den sehr stark spielenden Gegner. Im zweiten 
Einzel spielte Berner gegen Götz ein spannendes und ausgeglichenes Spiel. 
Nach 8:11, 11:6 und 8:11 ging die Partie im vierten Satz in die Verlängerung. 
Spannung pur, lange konnte keiner den entscheidenden Matchball schlagen. 
Schließlich aber setzte Götz sich mit 18:20 durch und baute mit diesem 4-Satzt-
sieg den Vorsprung der Gäste auf 0:5 aus. Jetzt hieß es für das mittlere Paarkreuz 
dem Gegner Paroli zu bieten, wollte man das Blatt nochmals wenden. 
Rondthaler gegen Reich und Hild-Wandel gegen Eppinger kämpften sich jeweils 
bis in den 5. Satz. Hier waren dann die Gegner aber stärker und sicherten sich 
weitere 2 Punkte auf dem Weg zum Gesamtsieg. Lediglich Weck gegen Gekeler, 
am hinteren Paarkreuz, konnte sich ebenfalls einen fünften Satz erkämpfen, den 
er dann aber mit 7:11 abgab. Lutz gegen Goller verlor dagegen klar in 3 Sätzen, 
zum rein punktmäßig klaren 0:9 Erfolg für die Gäste aus Würtingen. 

TSV Eningen IV - SKV Eningen II  7 : 3 
Das wollte die zweite Mannschaft des SKV Eningen natürlich am Samstag, 
01.10.2016, im Lokalderby gegen den TSV Eningen IV besser machen. Gespielt 
wurde beim TSV Eningen, und bereits im ersten Doppel konnten sich Massow/
Lutz gegen Storz/Leuze im Entscheidungssatz knapp mit 9:11 behaupten und 
damit den ersten Punkt des Abends auf das Konto des SKV verbuchen. Im zwei-
ten Doppel hatten Naumann/Flohr gegen Rall/Loser keine wirkliche Chance. 3:0 
für den TSV und damit Ausgleich zum 1:1. Im ersten Einzel des Abends konnte 
sich Massow zwar einen Satz gegen Storz sichern, gab das Spiel aber trotzdem 
recht deutlich mit 3:1 ab. Enger lief es zwischen Naumann und Rall. Naumann 
gewann für den SKV den ersten Satz in der Verlängerung mit 12:14, brach dann 
aber ein, gab den zweiten Satz 11:4 ab, um sich anschließend wieder heran zu 
kämpfen. 11:9 der dritte Satz denkbar knapp für den TSV. Naumann gab aber 
noch nicht auf. Erzwang im vierten Satz eine Verlängerung, da sah alles nach 
einem fünften Satz aus. Dann aber etwas mehr Glück auf TSV Seite, Rall konnte 
mit einem 16:14 den nächsten Punkt für den TSV Eningen sichern. Am hinteren 
Paarkreuz konnte sich Flohr gegen Leuze zwar im zweiten Satz mit 12:14 für 
den SKV durchsetzen, gab dann aber die nächsten beiden Sätze mit 11:6 ab. 
Besser für den SKV sah es nach zwei Sätzen im Spiel Loser gegen Lutz aus. 
Loser gewann zwar den ersten Satz mit 11:8 für den TSV, verlor dann aber den 
Faden und musste den zweiten Satz klar mit 2:11 an Lutz abgeben. Der dritte 
Satz dann aber wieder sehr ausgeglichen, bis in die Verlängerung, wo dann Loser 
mit 14:12 der stärkere war. Bei Lutz war dann die Luft raus, 11:2 im 4. Satz, ein 
weiterer Punkt für den Gastgeber. Zwischenstand vor der zweiten Runde damit 
klar und deutlich 5:1 für den TSV Eningen. Naumann wollte nach verlorenem 
ersten Satz gegen Storz nicht aufgeben, kämpfte verbissen und konzentriert, 
verlor aber beide folgenden Sätze jeweils 12:10. Damit führte der TSV bereits 
6:1, und für den SKV wäre damit nur noch ein Unentschieden möglich, sollte 
es möglich sein alle folgenden Partien zu gewinnen. Rall gegen Massow, 7:11, 
9:11 und 7:11. Da hatte der SKV einen weiteren Punkt auf seinem Konto. Leuze 
gegen Lutz, 4:11, 11:6, 8:11, 11:9 – da musste also, ein zweites Mal an diesem 
Abend der 5. Satz die Entscheidung bringen. Konzentriert und ausgeglichen 
arbeiteten sich die Gegner durch den Satz, am Ende die besseren Nerven auf 
der Seite des SKV. Lutz gewann 8:11 zum Zwischenstand von 6:3 für den TSV 
Eningen. Dann konnte aber Loser gegen Flohr klar in 3 Sätzen den Endstand 
7:3 für den Gastgeber verbuchen. 

SKV - DAMENFUSSBALL 
Erster Saisonsieg der Eninger Fußballerinnen in der Regionenliga 
Am Sonntag gewannen die Damen des SKV Eningen zu Hause gegen den FC 
Rottenburg mit 3:1 ( 1:0 ). Im vierten Saisonspiel holte der SKV somit seine ersten 
drei Punkte in der neuen Liga, nach dem man mit zwei Unentschieden und einer 
Niederlage gestartet war, 
 

Die Eninger machten zu Beginn Druck und gingen mit ihrer ersten richtigen 
Möglichkeit auch gleich nach neun Minuten in Führung. Nach einem scharf 
reingetreten Eckball, konnten die Gäste den Ball nicht klären. Jasmin Fleischer 
nahm einen Abpraller aus Sechzehn Metern direkt und schoss den Ball ins obere 
linke Toreck. Rottenburg spielte aber weit gut mit und entwickelte nun auch mehr 
Druck aufs Tor der Eninger. Torfrau Dorothea Weinmann war aber stets zur Stelle 
und vereitelte die Torchancen der Gäste. In der 33. Minute kamen die Eninger 
dann zu Ihrer nächsten großen Chance. Erneut nach einem Eckball wurde es im 
Sechzehner der Rottenburger gefährlich. Aber die Schlußfrau parierte in letzter 
Sekunde den Schuss von Annabell Rapp. Ein Freistoß der Gäste ging in der 44. 
Minute noch knapp übers Gehäuse des SKV. Somit ging es dann mit 1:0 in die 
Halbzeitpause. 
 
Nach der Pause hatten die Rottenburger erneut die erste gefährliche Aktion. 
Jedoch war es dann Pia Dohrmann auf Seiten des SKV, die den Ball nach 54 
Minuten im Tor unterbringen konnte. Jasmin Fleischer passte schön in den Lauf 
von Dohrmann, die zwei Abwehrspieler umkurvte und im Sechzehner dann Ruhe 
am Ball bewies und per Flachschuss zum 2:0 für Eningen erhöhte. Rottenburg 
steckte aber weiterhin nicht auf und spielte gut mit. In der 68. Minute wurde dann 
die Eninger Stürmerin Natascha Zimmermann über die linke Seite geschickt. Sie 
setzte sich im Laufduell gegen ihre Gegenspielrin durch und traf sehenswert aus 
sehr spitzem Winkel zum 3:0. Für Rottenburg keimte noch einmal kurz Hoffnung 
auf, nach dem Anabell Rapp ihre Gegenspielerin im Sechzehner zu Fall brachte. 

Den fälligen Elfmeter verwandelte Taskin in der 72. Minute zum 3:1 Anschluss 
für die Gäste. Zimmermann und Christina Billy hatten jeweils noch per Distanz-
schuss die Möglichkeit zum Erhöhen, konnten den Ball aber nicht mehr im Tor 
unterbringen. Somit stand es am Ende 3:1 und die Eninger konnten Ihren ersten 
Sieg in der neuen Liga bejubeln. 
 
Am kommenden Sonntag müssen die SKV-Damen dann den Weg nach Ehingen 
antreten. Anpfi ff der Begegnung wird um 11:00 Uhr sein. 

Pia Dohrmann, traf zum zwischenzeitlichen  2:0

SKV Mädchenfußball C-Juniorinnen 
Besser, aber noch nicht gut genug 
01.10.2016 SV Unterjesingen - SKV Eningen 5:0 (1:0) 
Leider wieder nicht in Bestbesetzung traten die SKV C-Juniorinnen beim be-
kannt spielstarken Team in Unterjesingen an, das sich zudem zu Beginn der 
Saison über hochkarätige Neuzugänge freuen konnte. Die Unterjesingerinnen 
hatten mehr Ballbesitz und kamen zu vielen Abschlüssen, doch unsere Mäd-
chen spielten besser als die letzten Wochen und hatten in der ersten Halbzeit 
durch schnelle Konter gute Torchancen. Acht Minuten vor Halbzeit konnte auch 
Anna, die im Tor mal wieder überragend spielte, das 0:1 nach einem schönen 
Paß in die Gasse nicht verhindern. In der zweiten Halbzeit schafften es unsere 
Mädchen zunehmend weniger, ein eigenes Spiel aufzubauen. Die langen Bälle 
sorgten auch nicht mehr für Gefahr. Unterjesingen stand stabil und konnte die 
Dominanz noch in einige Tore umwandeln. Natürlich waren sie dann traurig, Mala, 
Pia, Ilayda, Janka, Lara, Leoni, Lilia, Melissa, Nele, Anna und Martina, aber wenn 
sie sich weiter so verbessern, gibt‘s auch bald einen Sieg. Nächste Chance am 
Sa, 8.10. 14 Uhr gegen Weiler. 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 9. Okt. 
Kreisliga A 
TSV I gegen SV Walddorf -   Beginn 15 Uhr 
 
Kreisliga B 
TSV II gegen FC Reutlingen II  -  Beginn 13 Uhr 
 
Walddorf kommt 
Nach einer torreichen Partie gelang den Grünhemden nach drei Wochen (2 
Niederlagen, ein Unentschieden) mit 3:5 wieder ein Sieg – obwohl man auch 
hier wieder auf einige verletzte Stammspieler verzichten musste: u. a. Christian 
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Fink, Kei-Oliver Giraud, Lukas Koschmieder und Sinan Sabir. Darüber hinaus 
gab es beim vorhergehenden Spiel gegen Betzingen mit Philipp Stimmler noch 
einen weiteren Verletzten. Ihm gelten, wie den anderen auch, hiermit die besten 
Genesungswünsche! Bei Bei der Bezirksliga-Reserve der SG Reutlingen 
sorgten dabei übrigens Spielertrainer Maik Stingel mit einem Dreier-Pack sowie 
Mehmet Caran (Foulelfmeter) und Sören Mayer für die wichtigen Treffer zum 
Sieg und somit derzeit Rang fünf (16 P./32:17 T.). 
Mit dem SV Walddorf kommt jetzt der Tabellenneunte (12 P./18:25 T.) ins Ar-
bachtal. Dies ist mit Sicherheit auch keine leichte Aufgabe für die TSV-Fußballer. 
Dies umso mehr, da die Gäste zuletzt Siege gegen den Tabellensechsten Glems 
und Kusterdingen (7.) einfahren konnten. 
Unterstützen wir unsere Mannschaft, damit ein Dreier gelingt! 
 
Zweite empfängt FC 
Weiterhin ohne Punktgewinn (3:23 T.) ziert das Team von Sven Kunert nach der 
klaren 6:0-„Klatsche“ beim TSV Dettingen II das Tabellenende der Kreisliga B, 
wobei man drei Treffer ab der 30. Min. bis zum Halbzeitpfi ff kassierte und die 
restlichen 3 Tore fi elen ab der 80. Minute. 
Mit dem FC Reutlingen II kommt jetzt der Tabellenachte (3 P./13:22 T.), dem vor 
zwei Wochen ein 6:1-Sieg gegen Altenburg gelang und auch gegen Spitzenreiter 
Sveti Sava Reutlingen zog man sich letzten Sonntag mit 2:5 gut aus der Affäre. 
Man darf gespannt sein, ob Sandhu & Co. evtl. der Befreiungsschlag gelingt? 

TSV - Alt - Senioren 

Kutschfahrt und Pfälzer Wein ... 
Diesmal ging der Ausfl ug der ehemaligen aktiven „Kicker“ des TSV Eningen, die 
sogenannten Alt-Senioren-Fußballer, in die Pfalz. Geplant hatte ihn, wie schon 
in den vergangenen Jahren, auch diesmal wieder das Organisatoren-Team mit 
Gerhard Letsche und Gerhard Sautter, wobei ersterer leider krankheitsbedingt 
nicht dabei sein konnte. Mit zur Gruppe gehörte auch der erste TSV-Vorsitzende 
Rainer Hawel und ebenso Egon Stotz, der jetzt in der Nähe der baden-württem-
bergischen Landeshauptstadt lebt. 
Mit dem Hahn-Bus ging es von der „Wenge“ frühmorgens los in Richtung 
Stuttgart und dann über die Autobahn Pforzheim – Karlsruhe und Kandel nach 
Bergzabern und Schweigen-Rechtenbach. Am Deutschen Weintor, das im Jahre 
1936 zur Förderung des Fremdenverkehrs und des Weinbaus mit seinen 18 m 
Höhe in nur zwei Monaten gebaut wurde, legte man den ersten Halt mit dem 
obligatorischen Sektfrühstück von Horst mit Brezeln und Wurst ein. 
In der dortigen Vinothek bestand dabei übrigens auch noch die Möglichkeit, 
einen edlen kostbaren Tropfen und zahlreiche weitere regionale Produkte und 
Geschenke zu erwerben. Nicht unerwähnt soll auch bleiben, dass die 80 km 
lange Deutsche Weinstraße hier am Deutschen Weintor beginnt und im Norden 
in Bockenheim endet. 

Nach erfolgter Stärkung wurde die Fahrt fortgesetzt über Maikammer und Eden-
koben zur heimlichen Weinhauptstadt Deutschlands, Neustadt an der Wein-
straße. Von hier aus unternahm die Gruppe dann eine über eineinhalbstündige 
Planwagentour mit Pferden in die Weinberge. Die gemächliche Fahrt, bei der 
man Wein, Wasser und Säfte genießen konnte, ging mitten durchs Rebenmeer. 
Hierbei erfuhr man auch einiges über die nicht immer leichte Arbeit der Winzer 
sowie über die verschiedenen Rebsorten und Weinarten. Gut gelaunt und voller 
Inbrunst erklangen dabei auch einige der früher oft bei Ausfahrten gesungenen 
TSV-Fußballlieder wie z. B. „Wenn Grün und Weiß nach auswärts zieh’n“ und 
„Elf Freunde müsst ihr sein“. 

Anschließend machte sich der TSV-Tross auf den Heimweg und zufrieden er-
reichte man nach einem erlebnisreichen, geselligen und schönen Tag wieder 
Eningen, wo im TSV-Vereinsheim noch die Einschlusseinkehr mit Abendessen 
stattfand. 
 

TSV-Alt-Senioren-Fußballer

 
Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen spielfrei 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
TSV Eningen : SGM Eichenberg1 
Spielt, Samstag, 08.Oktober, 2016, 12:30 Uhr 
Verlegt von Sonntag 09.10.2016 
 
C-Jugend Leistungsstaffel 
SGM Sonnenbühl : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 08.Oktober, 2016, 14:00 Uhr 
 
D1-Jugend Kreisstaffel 3 
SGM Neuhasen : TSV Eningen1 
Spielt, Dienstag, 18.Oktober, 2016, 18:00 Uhr 
 
D2-Jugend Quali-Staffel 1 
Spfr. Reutlingen : TSV Eningen2 
Spielt, Samstag, 08.Oktober, 2016, 10:30 Uhr 
 
E1-Jugend Quali-Staffel 11 
TSV Eningen1 : FC Neuhausen1 
Spielt, Samstag, 08.Oktober, 2016, 09:30 Uhr 
 
E2-Jugend Quali-Staffel 12 
FC Neuhausen2 : TSV Eningen2 
Spielt, Samstag, 08.Oktober, 2016, 09:30 Uhr 
 
F-Jugend 
Kein Spieltag 
 
Bambini 
Abgesagt 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg und ein faires Spiel. 

Abteilung Handball

 

Spieltermine am Wochenende 
Männliche Jugend B - Kreisliga A 
Sonntag 09.10.2016, 15.00 Uhr 
TSV Eningen - Spvgg Renningen 2 

Schwimm mal wieder!
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TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Der nächste Winter kommt bestimmt... 
Komm zu uns in die Skigymnastik: 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
 
Fit & Fun - Kids (8 - 12 Jahre) 
donnerstags 17.45-18.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball & Fussball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Badminton  
Spielzeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
Eine kleine Auswahl an Leihschlägern steht zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Euch 
Geli & Tina & Flori & Jochen & Nobbe & Stefan 
 
Aktuellen News auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de  

Abteilung Tischtennis

Wir suchen Dich!!! 
Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen lädt Dich herzlich ein! 
Gesucht werden hauptsächlich Mädchen und Jungs ab dem Jahrgang 2007! 
Aber auch Erwachsene, die schon einmal gespielt haben und wieder anfangen 
oder frisch beginnen wollen, sind uns herzlich willkommen. 
 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.30 Uhr, Anfänger/Jugend 
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Arbachtalhalle Eningen 
 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend 
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uh,r Jugend 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr, Erwachsene/Aktive 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Dort kannst Du ausprobieren, ob und wie sehr es Dir Spaß macht. 
Vor allem unser Jugendteam unter der Leitung von Elke Krumm und den Trainern 
Vanessa Schenk und Ralf Brenner freuen sich über stetigem Zuwachs. 
Bei Interesse oder Fragen schaut einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!!! 

Gestreng nach dem Motto: 
Spaß am Spiel 
TSV Eningen Tischtennis 

Derbysieg verschönert Wochenende der Niederlagen 
(rb)Bis auf den Sieg im innerörtlichen Vergleich zwischen unserer Vierten und 
der Zweiten des SKV Eningen, gab es leider nur Niederlagen für unsere Mann-
schaften. Besonders bitter sind hier die beiden 6:9 Niederlagen unserer Ersten, 
die wohl in Bestbesetzung keines der beiden Spiele verloren hätte.

Bezirksliga 5 Damen: TSV Eningen II – VfL Dettenhausen 1:8 

Nach der deftigen Auftaktniederlage gegen Sondelfi ngen wollten unsere Damen 
der zweiten Mannschaft endlich die ersten Punkte einfahren. Doch dann kam 
es doch anders. Bereits beide Doppel gingen deutlich an den Gast. Die Einzel 
hingegen standen auf des Messers Schneide. Gleich 5 der 7 Einzel wurden erst 
im Entscheidungssatz entschieden. Leider hatten hier die Gäste viermal das 
Glück auf ihrer Seite. So unterlagen zunächst M. Kregel (6:11), B. Kregel (8:11) 
und Schimmer (9:11) relativ knapp im Entscheidungssatz. S. Krumm sparte 
Nerven und verlor glatt 0:3. Nun ging es weiter mit den Fünfsatzspielen. Zu-
nächst unterlag M. Kregel mit 9:11 und die Gäste führten 0:7. Den Ehrenpunkt 
holte anschließend B. Kregel mit einem 11:9 im Entscheidungssatz. Ein glattes 
0:3 von Schimmer besiegelte die auf dem Papier deutliche 1:8 Niederlage. Bei 
etwas mehr Glück hätte das Spiel aber auch deutlich knapper ausfallen können.

Kreisliga 2 Herren: 
TSV Eningen – TTV Reicheneck  6:9
SSV Reutlingen III – TSV Eningen 9:6 
Gleich 4 Spieler, die letzte Saison noch eine Klasse tiefer in der A-Klasse spielten 
standen im Aufgebot unserer Ersten. Dementsprechend war der Gast auch hoher 
Favorit. Dies sah man gleich zu Beginn. Alle drei Doppel gingen an Reicheneck. 
D. Kitzmann konnte mit einem 12:10 im Entscheidungssatz gegen Schubert 
auf 1:3 verkürzen. M. Riedinger unterlag C. Hahn 0:3. Scherf zeigte ein sehr 
gutes Tischtennis und siegte gegen M. Hahn 3:0. Pech hatte H.-J. Riedinger 
bei seiner 10:12 Niederlage im Entscheidungssatz. Storz lag in seinem Spiel 
bereits 0:2 zurück und nach einer Drohung einer schlechten Presse drehte er 
das Spiel und gewann im Entscheidungssatz 11:9. Brenner unterlag 1:3. So 
stand es bei Halbzeit 3:6 aus Eninger Sicht. Der zweite Durchgang begann mit 
einem 12:10 im Entscheidungssatz von D. Kitzmann und einer Niederlage von 
M. Riedinger. Dem folgte ein 12:10 im Entscheidungssatz durch Scherf und ein 
3:1 durch H.-J. Riedinger. Am hinteren Paarkreuz war alles offen. Storz kämpfte 
sich in den 5. Satz und unterlag dort 5:11. Brenner holte ein 0:2 auf und unterlag 
ebenfalls im Entscheidungssatz 7:11. Leider ging die Partie durch die beiden 
Niederlagen 6:9 verloren. Am Sonntag spielte man beim SSV Reutlingen. Trotz 
der Rückkehr von Nowara und dem Tausch Reuter gegen Brenner, war man auch 
in diesem Spiel klarer Außenseiter. Doch diesmal begann es viel besser. Unsere 
Mannschaft führte nach den Doppeln 2:1. Leider unterlag M. Riedinger 1:3 und 
auch D. Kitzmann zog diesmal im Entscheidungssatz den Kürzeren und unterlag 
6:11. Bitter war es für H.-J. Riedinger der wiederum sein erstes Spiel 10:12 im 
Entscheidungssatz verlor. Ein 11:8 im Entscheidungssatz von Nowara und zwei 
klare Siege durch Reuter und Storz am hinteren Paarkreuz brachten noch eine 5:4 
Halbzeitführung. 9:11 unterlag anschließend D. Kitzmann im Entscheidungssatz 
und M. Riedinger gar 0:3. Erstmals lag Reutlingen in Führung. Für den Ausgleich 
sorgte nochmals Nowara mit einem klaren 3:0. 3:0, 3:1 und 3:0 hieß es auch 
in den nächsten Spielen, doch leider alle gegen Eningen. Riedinger, Storz und 
Reuter unterlagen und so ging das Spiel unglücklich 6:9 verloren.

Kreisklasse B4 Herren: 
TV Neuhausen II – TSV Eningen III  9:3 
Auch für unsere neuformierte 3. Herrenmannschaft stand ein schweres Spiel 
zum Auftakt an. Bei Favorit Neuhausen hieß es die ersten Punkte zu gewinnen. 
Doch leider entpuppte sich der Gegner für zu stark und die Punkte blieben in 
Neuhausen. Doch das Ergebnis trügt. Nach den Doppeln stand es lediglich 1:2 
aus Eninger Sicht. Am vorderen Paarkreuz kassierten Krause und Bauer klare 
Niederlagen. Denen folgte ein 11:9 Erfolg im Entscheidungssatz von Sommer 
gegen Fritz. Es folgte ein 1:3 von Scheck gegen Schmitz. Am hinteren Paarkreuz 
unterlag Hahn 7:11 im Entscheidungssatz. Nach einem deutlichen 3:0 Erfolg 
von Schöttle stand es zur Halbzeit 3:6 aus Eninger Sicht. Was nun folgte war 
Dramatik pur. Sowohl Bauer als auch Krause mussten in den Entscheidungssatz 
und dort mussten beide in die Verlängerung und dort unterlagen beide 10:12. 
Eine Vorentscheidung war somit gefallen. Als dann auch noch Scheck 6:11 im 
Entscheidungssatz unterlag, stand die 3:9 Niederlage fest. Aber auf diese lässt 
sich aufbauen.

Kreisklasse D 3 Herren: 
TSV Eningen IV – SKV Eningen II  7:3 
Und wieder einmal stand ein Derby zwischen den beiden Eninger Vereinen TSV 
und SKV auf dem Programm. Doch im Gegensatz zu den vergangenen Jahren 
waren diesmal die TSV’ler leichter Favorit. Doch nach den Doppeln stand es 
1:1. Storz/leuze unterlagen im 5. Satz 9:11 und Rall/Loser gewannen glatt 3:0. 
Der erste Durchgang ging anschließend an die Gastgeber vom TSV Eningen. 
Alle 4 Spiele wurden 3:1 gewonnen und bei einem Zwischenstand von 5:1 war 
eine kleine Vorentscheidung gefallen. Storz begann den zweiten Durchgang mit 
einem 3:0 gegen Neumann und der TSV Führte 6:1. Massow mit einem 3:0 gegen 
Rall und Lutz mit einem 11:8 gegen Leuze im Entscheidungssatz konnten für den 
SKV nochmals auf 3:6 verkürzen, ehe Loser mit einem glatten 3:0 gegen Flohr 
den Sack zumachte und der TSV mit einem 7:3 als Sieger die Platten verließ.

Erfolgreiche Jugendteams der Tischtennisabteilung 
(rb)Nur mit Siegen starteten drei der vier Jugendteams in die neue Saison. Mit 
dabei war auch die neuformierte, in der Landesliga spielende Mädchenmann-
schaft. Aber auch die Jungen U13 und Jungen U18 gaben sich keine Blöße und 
gewannen ihre Auftaktspiele mehr oder weniger klar.

Landesliga 3 U18 Mädchen: 
TSV Eningen – SpVgg Weil der Stadt  6:2 
Mit der Punktbesten dieser Landesliga, Laura Streit, reist der Gast aus Weil 
der Stadt nach Eningen. Doch eine gute Spielerin macht noch lange keinen 
Sieg. Unsere Mädchen, verstärkt durch die Neuzugänge Lea Kreppenhofer aus 
Bernloch und Deborah Brodbeck aus Neuhausen zeigten eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und ließen von Anfang an keinen Zweifel, wer die Halle 
als Sieger verlassen sollte. Bereits im Doppel siegten Nadine Kendelbacher/
Vanessa Schenk klar 3:0 gegen Streit/Folwarczny. Kreppenhofer/Brodbeck 
brauchten einen Satz ehe sie 3:1 gegen Jocher/Brand gewannen. Dieser 2:0 
Führung folgte ein glattes 3:0 von Kendelbacher gegen Folwarczny. Ebenso 
klar war aber auch die folgende 0:3 Niederlage von Kreppenhofer gegen Streit. 
Am hinteren Paarkreuz gab es ein deutliches 3:0 von Schenk gegen Brand und 
ein 3:1 von Brodbeck gegen Jocher. Nach einem 5:1 Zwischenstand standen 
sich im Spitzenspiel Kendelbacher und Streit gegenüber. Kendelbacher gewann 
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den ersten Satz 11:5, doch dann verließ sie das Glück. Streit kam ein bisschen 
besser ins Spiel und hatte in den folgenden Sätzen auch das Glück auf ihrer 
Seite. Kendelbacher unterlag dreimal in der Verlängerung. 10:12,10:12 und 
15:17 hieß es am Ende aus Eninger Sicht. Dieser unglücklichen Niederlage ließ 
Kreppenhofer ein deutliches 3:0 gegen Folwarczny folgen und unsere Mädchen 
hatten ihr erstes Spiel in der Landesliga mit 6:2 gewonnen.

Bezirksklasse Jungen U18: 
TSV Eningen – FC Mittelstadt 6:1
TSV Eningen – TSV Sondelfi ngen 6:1 
Ihrer Favoritenrolle gerecht wurden unsere U18 Jungs. Gegen Mittelstadt zeigten 
alle, trotz mäßigem Trainingseinsatzes eine gute Leistung. Bemerkenswert ist 
auch das Auftreten unserer Nummer eins Arne Scherf. Als Ligabester muss er 
sich immer wieder neu motivieren. Aber auch Tom Kühne der neu in die Mann-
schaft gekommen ist und einige Jahre jünger ist als die anderen, zeigte eine recht 
ansprechende Leistung. Gegen Mittelstadt gewannen Scherf/Kühne ihr Doppel 
3:1 und Max/Kendelbacher/Marvin Jäger ihr Doppel 3:0. Scherf erhöhte mit 
einem 3:0 auf 3:0. Ein sehr gutes Spiel zeigte Kendelbacher, doch leider reichte 
es gegen den Starken Schmitz nicht ganz zum Sieg. Trotz einer 2:1 Satzführung 
und gutem Spiel im vierten Satz unterlag er am Ende 2:3. Jäger und Kühne fei-
erten jeweils ein 3:0 am hinteren Paarkreuz und brachten ihre Mannschaft 5:1 in 
Front. Den Siegpunkt holte Scherf mit einem 3:0 gegen Schmitz.
Im zweiten Spiel gegen Sondelfi ngen ähnelte der Spielverlauf. Auch hier gewan-
nen Scherf/Kühne ihr Doppel 3:1 und Kendelbacher/Jäger 3:0. Ein 3:0 von Scherf 
brachte die 3:0 Führung. Jetzt war wieder Kendelbacher an der Reihe. Trotz 
gutem Spiel unterlag er auch diesmal gegen den Spitzenspieler der Gegner und 
es stand 3:1. Jäger hatte am hinteren Paarkreuz keine Mühe und siegte locker 
3:0. Kühne dagegen haderte im ersten Satz mit sich selbst und verlor diesen 
deutlich 5:11. Nach einer kurzen Ansprache spielte er wieder konzentrierter und 
gewann das Spiel noch 3:1. Nun war wieder an Scherf den Siegpunkt zu holen. 
Wie gegen Mittelstadt tat er dies mit einem deutlichen 3:0. Schade nur, dass 
Kendelbacher in seinem ersten Spiel immer dem stärksten Spieler des jeweiligen 
Gegners gegenüber steht. Aber auch er wird in den nächsten Spielen das ein 
oder andere Spiel für sich entscheiden. 

Kreisklasse Jungen U13: 
TV Neuhausen – TSV Eningen 0:7
TV Neuhausen II – TSV Eningen  0:7 
Julius Hahn, Lowis Englert und Franco Micheluzzi sammelten sich um Spitzen-
spieler René Herrmann und rockten Neuhausen.

Gegen Neuhausen 1 wurde zunächst auf die bewährten Kräfte gesetzt. Hahn 
machte den Anfang und gewann sein Spiel gegen Brodbeck mit 11:6 im Ent-
scheidungssatz. Nach dem gelungenen Auftakt siegten Herrmann 3:0 gegen 
Schneider und Englert ebenfalls 3:0 gegen Schweizer. Im Doppel durfte erstmals 
Micheluzzi Wettkampfl uft schnuppern. An der Seite von Herrmann gewann er 
3:1 gegen das Doppel Brodbeck/Schneider. Im zweiten Durchgang siegten zu-
nächst Herrmann gegen Brodbeck und Hahn gegen Schweizer jeweils 3:1, ehe 
Englert sich im letzten Spiel gegen Schneider knapp 11:9 im Entscheidungssatz 
durchsetzte. Somit war Neuhausen 1 mit 7:0 besiegt.

Gegen Neuhausen 2 sollte Micheluzzi dann auch Einzelerfahrung sammeln. 
Leider trat der Gegner nur mit zwei Spielern an, so dass Micheluzzi eines seiner 
beiden Spiele kampfl os gewann. Doch der Reihe nach. Hahn gewann gegen 
Hauser glatt 3:0. Dem folgte ein schnelles 3:0 von Hermann gegen Hillmann 
und ein kampfl oses 3:0 von Micheluzzi. Im Doppel ließen Hahn/Englert nichts 
anbrennen und gewannen ebenfalls 3:0. Hermann mit einem 3:0 gegen Hauser 
und ein kampfl oses 3:0 von Hahn brachten Eningen 6:0 in Führung. Nun war es 
endlich soweit. Micheluzzi absolvierte sein erstes Einzelspiel für seine Mann-
schaft. Und auch er hatte keine Mühe und gewann locker 3:0 und holte somit 
auch den letzten Punkt zum 7:0 Endstand für den TSV Eningen. 

Minimeisterschaften der Randsportart Tischtennis 
(rb)Tischtennis ist und bleibt eine Randsportart. Dies musste die Tischtennis-
abteilung am vergangenen letzten Dienstag wieder einmal erleben. Man hoffte 
durch die Durchführung des Ortsentscheides der diesjährigen Minimeisterschaf-
ten neue Spielerinnen und Spieler für die Jugend zu gewinnen. Doch weit gefehlt. 
Leider nahmen an der Veranstaltung, die eigentlich in 6 Altersklassen, U 8, U 
10, U 12, bei Mädchen und Jungen durchgeführt wird, lediglich 9 Kinder teil. 
Somit hatten sich 7 der teilnehmenden Kinder schon vor dem ersten Ballwechsel 
für den Bezirksentscheid qualifi ziert. Nur im Jungenwettbewerb U 10 waren 5 
Teilnehmer am Start, so dass es hier zu einem Wettkampf kam.

Doch trotz allem hatten die anwesenden Kinder ihren Spaß. Die Kinder wurden 
entsprechend ihres Alters und Geschlechts in die entsprechende Gruppe ge-
setzt. Mit Julia Laun war leider nur ein Mädchen am Start. Somit hatte sie schon 
vor Beginn ihren Wettbewerb Mädchen U10 gewonnen. Ebenso erging es Moritz 
Müller in der Konkurrenz Jungen U8. Auch hier war er der einzige Teilnehmer und 
hat sich als Sieger für den Bezirksentscheid qualifi ziert. Nun ging es langsam los. 
Bei den Jungen U12 waren mit Jann Eberwein und Micha Staiger zwei Spieler am 
Start. Hier ging es nun um den Sieger. Qualifi ziert für den Bezirksentscheid haben 
sich beide. In einem spannenden Spiel setzte sich am Ende Micha 2:0 durch und 
gewann diesen Wettbewerb. 5 Starter hatte der Wettbewerb Jungen U10 und 
von diesen 5 Startern konnten sich leider nur 3 für den Bezirksentscheid quali-
fi zieren. Am Start waren hier Franco Micheluzzi, Kevin Wunsch, San Aydin-Diaz, 
Markus Schmid und Malte Barton. Schnell stellte sich heraus, dass mit Franco 
ein überlegener Spieler am Start war, der am Ende alle seine Spiele mit 2:0 ge-
wann. Doch dahinter entwickelte sich ein spannender Wettbewerb. Mit knappen 
Ergebnissen. Kevin wurde mit drei gewonnenen Spielen Zweiter, Malte kam mit 
zwei gewonnenen Spielen auf den dritten und Markus mit einem gewonnenen 
Spiel auf den vierten Platz. Leider blieb San ohne Sieg und belegte den 5. Satz. 
Somit haben sich Franco, Kevin und Malte für den Bezirksentscheid qualifi ziert. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg beim Bezirksentscheid. Die Sieger des 
Bezirksentscheides qualifi zieren sich für den Verbandsentscheid und vielleicht 
schafft es ja einer zum abschließenden Bundesfi nale. Bei der anschließenden 
Siegerehrung erhielten die Teilnehmer alle eine Urkunde, die Erstplatzierten einen 
kleinen Pokal und für alle Teilnehmer noch Sachpreise. Bedanken möchte sich 
die Tischtennisabteilung an dieser Stelle bei Elke Krumm und Ralf Brenner von 
der Jugendleitung der Tischtennisabteilung und allen Helfern für die gelungene 
Durchführung. Bedanken wollen wir uns auch bei der Kreissparkasse Reutlingen, 
die uns mit ihren Sachpreisen unterstützte. 
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Abteilung Turnen 

Jedermänner

Ausfl ug nach Söll 
Das zweite September-Wochenende 2016 führte uns ins „Wilde Kaiser-Gebir-
ge“. Für 3 Tage war Söll im Tirol im Alpengasthof „Gruberhof“ unser Ziel. 
Das Wetter war so wie man es sich vorstellt - wir hatten 3 Tage Kaiserwetter!! 
Nach einer Kaffeepause im Bauernmarkt Dasing ging es weiter über München 
nach Scheffau in Tirol. Wir fuhren mit der Brandstadelbahn zum Bergrestaurant 
Brandstal. Vor dort wanderten wir zu unserem Gruberhof. Der Rest der Nichtwan-
derer fuhr mit dem Bus zur Talstation der Bergbahn Söll. Weiter ging es mit dem 
Shuttelbus und dem Gepäck zum Gruberhof. Dort trafen so nach und nach die 
Wanderer ein. Nach dem Abendessen war leider der erste Tag schon fast vorbei. 
Tag zwei begann mit Frühstück, Gruppenfoto und Abfahrt mit dem Traktorzug 
zur Talstation Söll. Unser Ziel war der Gipfel „Hohe Salve“ (1829m). Auf ver-
schiedenen Wegen erreichten alle den Gipfel! Aber der Aufstieg forderte von 
den Wanderern in der Sonne alle Kraft! Der Berggasthof mit Essen und kühlen 
Getränken hat uns aber alle gerettet! Einen Platz zum Ausruhen haben alle 
gefunden, auch wenn der drehbare Biergarten wegen einer Hochzeit reserviert 
war. Zurück ging es zur Mittelstation Hochsöll. Die Bergstationen bieten für 
Familien mit Kindern Erlebnisspielplätze, riesengroß und vom Feinsten. Von der 
Talstation wurden wir mit dem Traktorzug zum Gruberhof abgeholt. Nach dem 
gemeinsamen Abendessen verging der Abend viel zu schnell. Andi und Alfred 
spielten auf ihren Gitarren zur Freude aller auf. 

Der 3. Tag begann nach dem Frühstück mit Abschied nehmen. Koffer packen, 
einsteigen und mit dem Bus ging es zur Talstation der Hartkaiserbahn in Ellmau. 
Diese wurde neu gebaut und im Dezember 2015 eröffnet. Für Wintersportler 
sicher ein Paradies. Unser Ziel war die Rübezahlalm! 1999 waren wir schon mal 
dort. Damals ein Supererlebnis auf einer urigen und gemütlichen Hütte -heute – 
leider Massentourismus. Danach ging es mit unserem Busfahrer Bernd gut und 
sicher zur Einkehr im „Hirsch“ in Gächingen. Danach trafen wir alle gesund und 
munter wieder in Eningen ein. 



20  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 7.10.2016  Nr. 40

Abteilung Volleyball

Saisonauftakt der Eninger Teams 
Am Samstag stand für die erste Garde des TSV Eningen das erste Ligaspiel 
in Heidenheim gegen den TSV Dettingen an.
Die verletzungsgeplagten Eninger hatten mit Gunther Wolf, Eckhart Bayha, 
Patrick Anft, Max Mattes, Timo Kimmerle, Daniel Wödl, Lutz Jaksche und 
Steffen Bauer alle einsatzfähigen Spieler an Bord. Mit Mathias Anft, Jona-
than Schopp und Christoh Lenz fehlen drei Spieler.
Trotz der angespannten Personalsituation starteten die Achalmstädter gut 
in den ersten Satz. Die Gäste um Hauptangreifer Daniel Wödl drehten auf 
und gewannen den ersten Satz mit 25:23.

Die Gäste konnten den zweiten Satz jedoch nicht unter Dach und Fach brin-
gen, da die letzten zwei Punkte vom Schiedsgericht den Dettingern zuge-
sprochen wurden. So ging der Satz 26:24 zu Gunsten der Gastgeber aus.
Gleich zu Beginn des dritten Satzes verletzte sich der bis dahin glänzend 
aufspielende Daniel Wödl bei einer Angriffsaktion ohne Fremdeinwirkung 
am linken Knie und wurde musste gegen Eckhart Bayha ausgewechselt 
werden. Leider ging der dritte Satz verloren. Die Eigenfehler häuften sich 
und die Angriffe landeten vermehrt im Dettigner Block, so dass der Satz 
ohne große Gegenwehr mit 25:13 an den TSV Dettingen ging.
Mit dem Ausfall von Daniel Wödl verkleinert sich der Kader der ersten Mann-
schaft nochmals auf aktuell sieben Spieler. Hoffentlich reißt die Pechsträhne 
beim nächsten Hemspiel gegen die dritte Mannschaft der Allianz Stuttgart 
am 08.10.2016, um 19.30 Uhr, in der Arbachtalhalle in Eningen. 
Ein gelungener Saisonauftakt für die Schmetterlinge. Sie reisten ins weit 
gelegene Bad Waldsee, wo man sich gerne an die letzte Saison erinnerte. 
Der erste Satz begann nervös und es wurden viele Fehler gemacht, be-
sonders die Annahme war eine Katastrophe. Dieser Satz ging dann auch 
schnell verloren. Der Trainer änderte die Aufstellung zum 2. Satz mit einer 
Rotation auf mehreren Positionen. Es kam Ruhe ins eninger Spiel und die 
Sätze 2 bis 4 waren eigentlich zu keiner Zeit mehr gefährdet. Man brachte 
den ersten Sieg unter Dach und Fach und die weite Reise hat sich gelohnt. 
Erster Gegner der Herren 3 war der Aufsteiger TSV Frommern, den man 
aus früheren Jahren kannte. 
Satz 1 war aus Sicht der Eninger noch sehr zerfahren. Mit einigen leichten 
Fehlern, geschuldet durch die Anspannung, konnten sich die Eninger nicht 
entscheidend absetzen. Frommern kam besser in den Satz und entschied 
den Satz am Ende durch eine gute Aufschlagserie mit 16:25 für sich.
Satz 2 begann mit druckvollen Aufschlägen für die Eninger, die sich dadurch 
früh absetzen konnten. Der Satz war nie gefährdet. Besonders die sehr 
Konstante Annahme und die guten Aufschläge waren ausschlaggebend für 
die Wende. Den Satz holten sich die Aale mit 25:18.
Wende des Spiels? Falsch gedacht. Satz 3 ging völlig unnötig, aber verdient 
an Frommern mit 21:25. Der vierte Satz verlief ähnlich druckvoll wie Satz 2. 
Eine konzentrierte Leistung und ein stark aufspielender Andreas Hellmann 
waren der Grund für den dominanten Satz 25:7.
Mit Selbstvertrauen und dem gewonnen vierte Satz im Rücken, ließ man 
dann im fünften auch nichts mehr anbrennen und gewann den Satz mit 15:9. 
Spiel 2 war gegen den altbekannten SSC Tübingen.
Ein starker Gegner stand dem TSV entgegen, der besonders durch seine 
starke Abwehr glänzen sollte. Eiskalt und unglaublich Effektiv im Angriff, 
speziell über die Mitte, waren die Gastgeber im ersten Satz. Den perfekten 
Satz schlossen die Aale mit 25:19 ab.
Satz 2, es steht 18:23 für Tübingen. Der Satz scheint entschieden. Ale-
xander Kimmerle, der direkt von einer Geschäftsreise aus Japan in die 
Halle kommt, wird für Mischa Bauer eingewechselt. Eher als eine taktische 
Maßnahme gedach. Doch es sollte anders kommen. „Schon im ersten Pass 
habe ich gemerkt, dass es bei mir läuft“, sagte Alexander nach dem Spiel. 
Der direkte Punkt geht an den Gast und der folgende an Eningen. Alexan-
der kommt zum Aufschlag beim Stand von 19:24. er punktet sowohl direkt 
mit riskanten Aufschlägen, als auch mit überlegten Pässen. Tatsächlich 
dreht Eningen diesen Satz noch mit 28:26 und feiert völlig zurecht den toll 
aufspielenden Zuspieler.
Satz 3 verlief ähnlich eng wie die anderen Sätze. Besonders die Leiden-
schaft und der Wille das Spiel zu gewinnen, war ausschlaggebend für diesen 
Satz, war man doch schon sichtlich KO. Auch die Vielzahl an Sätze, zollte 
bei dem ein oder anderen seinen Tribut und wurde durch gleichwertige 
Spieler effektiv ersetzt und verstärkt. Eine tolle Mannschaftsleistung, die 
den Satz mit 25:18 und 3:0 abschloss. 

Eine gute Leistung, an die man in den kommenden Spielen anknüpfen will. 
 
Nächste Spiele 
Auswärts: 
Damen 2 in Rötenberg am 09.10.2016 

PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN

GAL Freie grüne und alternative Liste EningenGAL Freie grüne und alternative Liste Eningen

Einladung zum GAL Stammtisch 
Am 12. Oktober fi ndet im Grünen Baum, wie jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
der GAL Stammtisch ab 20 Uhr statt. Hierzu laden wir herzlich an „grünen The-
men“ interessierte Menschen ein. 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

 
 

Kostenlose Informationsreihe 
Das Regionalzentrum Reutlingen lädt 

zu folgenden Informationsveranstaltungen ein 
 

 
 Erwerbsminderungsrente 
 am Montag den 07.11.2016, Beginn 19:00 Uhr 

 Anspruch auf Erwerbsminderungsrente 
 Berufsunfähigkeitsschutz 
 Rentenhöhe, Hinzuverdienstmöglichkeiten 

 
 

Leistungen zur medizinischen Rehabilitation und  
   Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
 am Dienstag den 08.11.2016, Beginn 19:00 Uhr 

 Durch Rehabilitation wieder fit für den Job 
 Medizinische Rehabilitationsleistungen 
 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 

 
 

Altersrente vor 67 – Voraussetzungen und Varianten 
 am Mittwoch den 09.11.2016, Beginn 19:00 Uhr 

 Was sich seit Juli 2014 geändert hat 
 Hinzuverdienst zur Rente 
 Anhebung der Altersgrenzen 

 
 

Rente und Steuern – was muss ich wissen? 
 am Donnerstag den 10.11.2016, Beginn 19:00 Uhr 

 Auswirkungen des Alterseinkünftegesetzes 
 Besteuerung der Renten 
 Verfahren der Rentenbesteuerung 

 
 
 

Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum Reutlingen,   
Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt, Beginn 19:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden 

 
Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmeldung, unter Tel. 07121 2037-171 

WIR GRATULIEREN

Sonntag, 9. Oktober 2016 
Walter Löffl er, Heerstraße 19, 75 Jahre 
Rosina Matheis, Immanuel-Kant-Straße 10, 70 Jahre 

Montag, 10. Oktober 2016 
Friedrich Gaubatz, Eitlinger Straße 14, 85 Jahre 

Dienstag, 11. Oktober 2016 
Nikolaus Kreppel, Augenriedstraße 45, 80 Jahre 
Hartmut Artur Kümmer, Reutlinger Straße 5, 75 Jahre 
Brigitte Suse Riedel, Schillerstraße 60, 75 Jahre 

Mittwoch, 12. Oktober 2016 
Chrysafo Kitsikoudi, Burgstraße 11, 85 Jahre 
Adolf Haug, Grabenstraße 55, 70 Jahre 
 
Zur  Eisernen Hochzeit  am Mittwoch, 12. Oktober 2016: 
Helga und Gustav August Leuze, Schillerstraße 55 


